
Tischtennis-Akademie 
offiziell eröffnet
70 Jahre TTC Samünster: Gerhard Hepp zum Ehrenmitglied ernannt

Tischtennis (cs). Anläss-
lich der Feierlichkeiten zum 
70-jährigen Bestehen des 
Tischtennisclubs Salmünster 
wurde jüngst die neugegrün-
dete TT-Akademie Main-Kin-
zig offiziell eröffnet.

Schirmherr Fürst Alexander 
von Isenburg berichtete von sei-
nen Erfahrungen mit dem Tisch-
tennissport bei der KSG Unterrei-
chenbach und stellte fest: „Wenn 
man die damaligen Trainings-
möglichkeiten und Ansätze mit 
den professionellen Bedingun-
gen vergleicht wie sie hier herr-
schen, sind das Welten“. Vorsit-
zender Christian Stelting ging auf 
die Vereinshistorie ein und Stell-

vertreter Eugen Leibman erkläre, 
wie es überhaupt zu der Idee der 
Tischtennisakademie gekommen 
ist. Dominik Brasch, Bürgermeis-
ter der Kurstadt Bad Soden-Sal-
münster, sagte in seinem Gruß-
wort: „Heute ist der Grundstein 
für eine professionalisierte und 
ambitionierte Talentförderung 
und Ausbildung im Tischtennis-
sport gelegt worden. Der TTC Sal-
münster ist eine Talentschmiede 
und in der Region und im Land 
sportlich erfolgreich. Der TTC 
gehört zu den mitgliederstärks-
ten und erfolgreichsten Vereinen 
unserer Stadt und blickt, trotz Kri-
se, in eine spannende und erfolg-
reiche Zukunft.“

Souverän moderierte Michael 

Graf, Vorsitzender des Bundesver-
band Mittelständiger Wirtschaft, 
die ganztägige Veranstaltung mit 
rund 200 Gästen.

„Das Event rund um die Jubilä-
umsfeier und Akademiegründung 
war ein voller Erfolg. Das Orga-
team hat sich hier größte Mühe 
gegeben um unter den momenta-
nen Bedingungen dem feierlichen 
Anlass entsprechend, einen wür-
digen Rahmen zu ermöglichen“, 
freute sich der stellvertretende 
Vorsitzende Eugen Leibman. Der 
langjährige Vorsitzende Gerhard 
Hepp wurde an diesem Tag zum 
Ehrenmitglied ernannt. Ein Glanz-
licht setzten die Talente Sienna 
Stelting, Ryan Jager und Sarah Pe-
ter bei einem Schaukampf unter 
Anleitung von Cheftrainer und 
Mitinitiator der TT-Akademie, 
Björn Stelting.

Zum Erwerb von nachhaltigem, 
vertieftem theoretischen Wissen 
bietet die Tischtennis-Akademie 
Seminare zu den Themen Tisch-
tennis, Mentaltraining sowie 
Krafttraining, Ernährung und 
Weiterem an. Die Lehrgangsteil-
nehmer bekommen am Ende des 
Lehrgangs Trainingspläne für ihr 
weiteres persönliches Training. 
„Wir werden thematisch zusam-
menhängende Lehrgänge anbie-
ten. Ein weiteres Leistungsmerk-
mal unserer Akademie besteht 
darin, nach Spielniveau differen-
zierte Lehrgänge sowie Lehrgänge 
mit Trainingspartnern über dem 
eigenen Spielniveau anzubieten, 
um eine optimale Gruppendy-
namik zu erreichen“; berichtete 
Leibman. Dem Trainerteam ge-
hören unter anderem Björn und 
Christian Stelting, Maurice Lo-
renz, Marcel  Müller und Ex-Ju-
gendnationalspieler Marc Rode 
an.

Weitere Infos unter tt-akademie-
mkk.de.

Die Mitbegründer der TT-Akademie mit der Fürstenfamilie und Kurstadt-Bürgermeister Dominik Brasch (links).

Der langjährige Vorsitzende Gerhard Hepp wurde zum Ehrenmitglied erna
nnt.                                                                              Fotos: Dietmar Kelkel
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So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Gesundheitsamt präzisiert Vorgehen in den Schulen
COVID-19-Infektionsfälle in Schulen sind nahezu vollständig auf Einträge von außen zurückzuführen / Hygienekonzepte funktionieren

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Das Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises hat die Schulen so-
wie Eltern- und Schülervertreter 
aktuell darüber informiert, wie 
das Vorgehen der Ermittlungen 
des Gesundheitsamtes bei positi-

ven Testergebnisse in weiterfüh-
renden Schulen künftig ablaufen 
wird. „Unsere Erkenntnisse, die 
ermittelten Infektionsketten so-
wie die Ergebnisse der Klassen-
testungen gerade aus den letzten 
Tagen und Wochen haben ge-
zeigt, dass auch bei der derzei-
tigen Infektionslage die Schulen 
keine Orte der unkontrollierten 
Weiterverbreitung des Coronavi-
rus sind“, berichtet der Leiter des 
Gesundheitsamtes, Dr. Siegfried 
Giernat. Das sei auch eine Bestä-
tigung, dass offenbar die Hygi-
enekonzepte der Schulen sowie 
das Verhalten von Lehrkräften 
und Schülerinnen und Schülern 
eine Übertragung wirksam unter-
bindet.

Derzeit befinden sich annähernd 
1 000 Schülerinnen und Schü-
ler sowie nochmals ungefähr 90 
Lehrerinnen und Lehrer (Stand 
Montag, 2. November) in Abson-
derung. „Auf Dauer kann das Sys-

tem Schule so nicht weiter funk-
tionieren und unsere Erkenntnisse 
aus den Testungen zeigt eine in-
dividuellere Vorgehensweise an“, 
so der Leiter des Gesundheitsam-
tes weiter. Aufgrund dieser Er-
kenntnisse sowie der umfassen-
den Hygiene- und Abstandsregeln 
und der geltenden Maskenpflicht 
in den weiterführenden Schulen 
wird der Main-Kinzig-Kreis im 
Einklang mit den geltenden Emp-
fehlungen sowie der Vorgehens-
weise anderer Gesundheitsäm-
ter ab der Jahrgangsstufe 5 seine 
Maßnahmen präzisieren.

„Um eines klar zu sagen: Jede 
Infektion eines Mitgliedes der 
Schulgemeinde wird selbstver-
ständlich weiterhin individuell 
nachverfolgt und individuell er-
mittelt. Jede Situation wird mit 
dem Betroffenen sowie der Schul- 
und Klassenleitung ermittelt und 
aufgrund der geschilderten Um-
stände individuelle Maßnahmen 

getroffen. Damit können wir die 
Eingriffe so gering wie möglich 
halten, so sicher wie möglich für 
alle Beteiligten und den Schulbe-

trieb weniger belasten“, erläutert 
Giernat weiter. 

Es werden weiterhin durch das 

Gesundheitsamt gemeinsam mit 
der Schul- und Klassenleitung 
ausnahmslos in jedem Fall eines 
Erkrankten individuelle Ermitt-
lungen angestellt. Dabei werden 
die jeweiligen Kontakt-1-Personen 
ermittelt, nachverfolgt und häus-
lich isoliert sowie ein Test veran-
lasst oder angeboten. Überall dort, 
wo Abstand gewahrt, Mund-Na-
sen Bedeckungen getragen und 
das Hygienekonzept eingehalten 
wurde, werden Mitschülerinnen 
und Mitschüler sowie Lehrperso-
nal als Kontakt-2-Personen ein-
gestuft. Bei asymptomatischen 
Kontaktpersonen ist keine Tes-
tung notwendig. Sollten nachträg-
lich Beschwerden auftreten, ist 
ein sofortiger Kontakt zum Haus-
arzt und dem Gesundheitsamt so-
wie die Isolierung im häuslichen 
Umfeld dringend angeraten.

Mit dieser Anpassung reagiert 
das Gesundheitsamt auf die Tat-
sache, dass Infektionsfälle in der 

Schulgemeinde bis heute nahe-
zu vollständig durch Einträge 
von außen (familiäres Umfeld, 
Sport, nachmittägliche Aktivitä-
ten und so weiter) zurückzufüh-
ren sind. Infektionsketten inner-
halb der Schulen sind bisher nicht 
aufgetreten.

Die Vorgehensweise gilt nicht 
für Grundschulen und Kinder-
gärten. Die Rahmenbedingungen 
sind hier anders. Da im Klassen-
verband in den Grundschulen und 
auch in den Gruppen der Kinder-
tagesstätten nicht durchgehend 
Mund-Nasen-Bedeckungen ge-
tragen werden, wird das Gesund-
heitsamt hier auch weiterhin ver-
mehrt Schülerinnen und Schüler 
als Kontaktpersonen der Katego-
rie 1 festlegen. „Wichtig ist, dass 
auch weiterhin in jedem Einzel-
fall vom Gesundheitsamt ermittelt 
und die entsprechenden Maßnah-
men individuell festgelegt wer-
den.

Evangelischer Frauenkreis 
sammelt Weihnachtspäckchen
Spielsachen und Süßigkeiten, aber auch Gehhilfen und Brillen

Steinau (BWB). „Wer Freu-
de schenkt, bringt Licht in ein-
same Herzen“.  Dieses Licht 
will der Frauenkreis der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Steinau auch in diesem Jahr  
wieder zu den Kindern des ru-
mänischen Kinderheimes „TBC 
Preventoriul de Copii“ nach Ili-
sua  bringen.

Die Aktion wird vom evange-
lischen Frauenkreis seit über 25 
Jahren unterstützt und vor Ort 
von der „Schwälmer Rumänien-
hilfe“ betreut. Am Freitag, 13. No-
vember, von 14 bis 18 Uhr und 
am Samstag, 14. November, von 
9 bis 12 Uhr werden im Michael-
Meyenburg-Haus, Schlossstraße 
16, in Steinau Weihnachtspäck-
chen gesammelt und direkt im An-
schluss abgeholt.

Die Jungen und Mädchen, die 
beschenkt werden sollne, sind 
im Alter zwischen 3 und 15 Jah-
ren. Der Wert eines Päckchens 
soll 10 Euro nicht überschreiten 
und kann folgenden Inhalt haben: 
Spielsachen, Süßigkeiten, Malsa-
chen, Mütze, Socken, Handschu-
he oder Zahnpasta mit Zahnbürs-
te. Um das Verteilen der Päckchen 
zu erleichtern, ist es wichtig, das 
Alter und Geschlecht außen zu 
vermerken.

Zusätzlich werden gerne Sach-
spenden entgegengenommen wie 
Mehl, Zucker und Nudeln, gut er-
haltene Spielsachen, Bettwäsche, 
Wolldecken und Handtücher (in 
Säcken verpackt), Körperpflege-
mittel sowie Schul- und Bastelma-
terial, Stifte, Farbkästen, Pinsel, 
Bastelkarton, Hefte, Kleber und 
Scheren.

Wer kein Päckchen packen 
möchte, kann mit einer Geldspen-
de dazu beitragen, dass für die 
Kinder haltbare Grundnahrungs-
mittel, Nutztiere und Holz zum 
Heizen gekauft werden können 
oder einen Beitrag zu den Trans-
portkosten leisten.

Wie bei den vorherigen Samm-
lungen soll auch die Förderschule 
„CSEI Beclean“ (Schule für Kin-
der und Jugendliche  mit geistiger 
oder körperlicher Behinderung) 
bedacht werden. Diese freut sich 
außerdem über Gehhilfen, Bril-
len, Windeln und Pants.

Aufgrund der derzeitigen Situ-
ation findet die Sammlung unter 
Hygieneauflagen statt. 

Weitere Informationen zur 
Sammlung bei Elisabeth Lauer 
unter (0 66 63) 82 61, oder per E- 
Mail: hithiel@t-online.de

Mit Abstand und Maske – Schulall-
tag in der Pandemie. Foto: B Ban 
auf Pixabay
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Service auf
ganzer Strecke

Ob Sie mit dem Auto, demMotorrad oder dem
Oldtimer unterwegs sind: Ganz egal, welches Fahr-
zeug Sie mobil macht, mit einer Kfz-Versicherung
von AXA fahren Sie immer gut. Als Ihr Partner vor

Ort sind wir mit individueller Beratung undmaß-
geschneidertem Schutz für Sie da. Wir bieten
Rundum-Service aus einer Hand – nicht nur im
Schadenfall! Sie möchten mehr wissen?
Kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an.

AXA VersicherungsbüroGeorge Unsinn-Bender
Krämerstr. 45 ∙ 36381 Schlüchtern
Tel.: 06661 2534 ∙ Fax: 06661 71958 ∙ george.unsinn-bender@axa.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

20% RABATT
AUF IHREN

GESAMTEN EINKAUF

im November
BEI VORLAG

E DIESES CO
UPONS

*ausgenommen bereits reduzierte Ware
Gültig von 2.11. – 30.11.2020
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Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Evangelische Kirche
Schlüchtern, Niederzell, Elm. 
Sonntag, 10.45 Uhr: Gottesdienst 
in Schlüchtern mit Pfarrerin 
Schneider
Gundhelm. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider
Hutten. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lapp
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins
Kressenbach. Sonntag, 9 Uhr
Breitenbach. Sonntag, 10 Uhr
Wallroth. Sonntag, 11 Uhr
Ahlersbach. Sonntag, 10.45 
Uhr: Weltweiter Gebetstag für 
verfolgte Christen
Hohenzell. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Weltweiter Gebetstag für ver-
folgte Christen
Bellings. Sonntag: 18 Uhr: Got-
tesdienst @nders Weltweiter Ge-
betstag für verfolgte Christen
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst in 
der Katharinenkirche mit Pfarre-
rin Klaus
Kirchspiel Sterbfritz und Breu-
nings. Sonntag, 10.45 Uhr:  Got-
tesdienst in Sterbfritz mit Pfarrer 
Gleim
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 9.30 Uhr:  
Gottesdienst in Oberzell mit 
Pfarrer Gleim
Kirchspiel Jossa und Marjoß. 

Sonntag, 10.45 Uhr: Gottesdienst 
in Jossa mit Pfarrer Schneider
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in Neuengro-
nau mit Pfarrer Schneider
Bad Soden. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Hen-
ning

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt. 14 Uhr: Taufe
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hei-
lige Messe
Ulmbach. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt
Bad Soden. Samstag, 15.30 Uhr: 
Heilige Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Eucharistiefeier
Salmünster. Samstag, 16.30 
Uhr: Kinderkirche. – Sonntag, 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier. 11.45 
Uhr: Taufe
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe in Mottgers
Marborn. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Heilige Messe in der Begeg-
nungsstätte, anschließend Grä-
bersegnung
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe

n e u a p o s t o l i s c h e 
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch,  20 Uhr: Gottes-
dienst

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.30 Uhr: 
Freitagsgebet. Die Predigt wird 
auf Deutsch und Urdu gehalten. 
Im Gebetszentrum findet unter 
anderem täglich um 19 Uhr 
das Maghrib und Ishaa Gebet 
(Abend- und Nachtgebet) statt.

Aufgrund der Corona-Pande-
mie gelten in den Gemeinden 
Abstands- und Hygieneregeln, 
darunter das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes und die 
Desinfektion der Hände vor dem 
Betreten der Kirche. Manche Ge-
meinden bitten die Besucher, 
sich vor dem Gottesdienstbe-
such anzumelden. Außerdem ist 
zu beachten, dass die Kirchen 
aufgrund der Pandemie  nicht 
geheizt werden dürfen.

Weitere Gottesdienstzeiten:
Gemeinden, die ihre Gottes-
dienstzeiten veröffentlichen 
möchten, melden sich bitte per 
E-Mail an:
redaktion-bwb@vrm.de

Gottesdienste

Einblick in eine geschichtsträchtige Region
Landrat stellt den Bergwinkel-Boten 2021 vor / Begriff Heimat erfährt eine Renaissance

Schlüchtern (cs). Landrat 
Thorsten Stolz und Schriftlei-
ter Dr. Georg-Wilhelm Hanna 
haben im katholischen Pfarr-
zentrum Ephata in Schlüchtern 
den Bergwinkel-Bote 2021 vor-
gestellt. 

Der Landrat dankte den Auto-
ren, die ein unglaubliches viel-
fältiges Spektrum an Daten und 
Fakten aufbereitet hätten. „Der 
Heimatkalender ist mittlerwei-

se selbst Geschichte. Der Begriff 
Heimat erfährt in der 72. Ausga-
be des Bergwinkel-Boten eine Re-
naissance.

Zur Heimat gehören nicht nur 
die Menschen, die wir lieben, son-

dern auch die Kulturlandschaf-
ten“, betonte Thorsten Stolz. Der 
Bergwinkel sei eine geschichts-
trächtige Region. Dies zeige bei-
spielsweise der Beitrag von Dr. 
Hanna über den ehemaligen 
Landkreis Schlüchtern, der über 
150 Jahre als selbständige poli-
tische Einheit bestanden habe. 
Der Schriftleiter habe das Wap-
pen Elms und die Erstnennung 
des Ortes erforscht. Ferner be-
schreibe Stadtarchivar Bernd Ull-
rich das Königliche Landratsamt 
Schlüchtern und die Landwirt-
schaftliche Schule.

Weitere Beiträge: An den ge-
schichtsträchtigen Haager Kopf 
erinnert Dr. Peter Neuroth. Zum 
100. Geburtstag des Künstlers 
Hans Schmandt bringt Dr. Eli-
sabeth Heil die herbe und weite 
Rhönlandschaft näher. Clemens 
Schreiber beschreibt das tragi-
sche Ende des Oberfeldwebels 
Helmut Möller in Norwegen. Irm-
traut Domes hat ein Spar-Rezept 
aus der Nachkriegszeit wiederent-
deckt. Diese Geschichte hält Tim 
Bachmann fest, der auch die Ge-
schichte der Tuchfabrik Schäfer 

in Herolz Revue passieren lässt. 
Von Don Camillo und Peppone 
in Herolz erzählt Hermann Tilp. 
Wie es Anfang des 19. Jahrhun-
derts im Merneser Gasthof „Zur 
Krone“ zuging, berichtet Barba-
ra Kruse. Karl Th. Hahn würdigt 
Josef Georg Wild. Ina Hildebrand 
erinnert an die Gründung der Kul-
turgesellschft vor 75 Jahren.

Heimat als Spiegel

Schriftleiter Dr. Hanna bedank-
te sich bei den Autoren und aus-
drücklich auch bei Karl Th. Hahn, 
der seit 1976 unermüdlich als 
Verfasser tätig sei. „Es gibt im-
mer wieder Neues zu erfahren 
und längst Vergessenes aufzu-
frischen“, betonte er. Für Hanna 
ist der Bergwinkel-Bote 2021 die 
letzte Ausgabe des Heimatkalen-
ders unter seiner Regie. Die Aus-
gabe 2022 wird er aber noch ge-
meinsam mit seinem designierten 
Nachfolger Dr. Bernd Giesemann 
zusammenstellen.

„Heimat ist der Spiegel, um ge-
stärkt in ein größeres Ganze zu 
gehen“, hob Christine Raedler 
vom Zentrum für Regionalge-

schichte des Main-Kinzig-Krei-
ses hervor. Sie freue sich über 
die Vielfalt der Beiträge. „Es gibt 

aber auch ernste Dinge, die die 
Schrecken der Vergangenheit auf-

greifen.“
Für Norbert Griebel, der seit 

1991 den Heimatkalender produ-
ziert und vertreibt und die Jah-
reschronik bearbeitet, ist die 72. 
Ausgabe seine letzte. Er geht in 
Rente. Mit dem Druck- und Pres-
sehaus Naumann in Gelnhausen 
steht ein kompetenter Partner be-
reit, der seit vielen Jahrzehnten 
das Heimatjahrbuch „Zwischen 
Vogelsberg und Spessart“ heraus-
gibt. „Unser Verlag versteht sich 
als Heimatverlag und wird sei-
nen Beitrag leisten, die Tradition 
in die Zukunft zu tragen“, ver-
sprach Verleger Oliver Naumann.

Ein Gruppenfoto in Corona-Zeiten: Landrat Stolz mit den Autoren des Bergwinkel-Boten 2012.                                                          Foto: Dietmar Kelkel

Kein „Tag 
der Heimat“

Herolz (BWB). Auf Grund 
der steigenden Corona-Fallzah-
len wird der geplante „Tag der 
Heimat“ in der Jakobuskirche in 
Herolz, den die Sudetendeutsche 
Landsmannschaft am 15. Novem-
ber veranstalten wollte, abgesagt.

Nächste Sitzung 
am Freitag

Schlüchtern (BWB). Die 
nächste Sitzung des Sozialaus-
schusses der Stadt Schlüchtern 
findet am Freitag, 6. November,  
um 17 Uhr im ehemaligen Res-
taurant Silentium statt.

Ortsbeirat Elm 
tagt heute

Elm (BWB). Die Mitglieder des 
Ortsbeirates Elm treffen sich am 
Donnerstag, 5. November, um 
19.30 Uhr zu einer Sitzung im 
Gemeinschaftshaus.

Tagung abgesagt
Region (BWB). Aufgrund der 

aktuellen Corona-Situation wird 
die Fachwarte- und Übungsleiter-
tagung 2020 des Turngau Kinzig 
abgesagt. Das die Geschäftsstelle 
des Turngaus Kinzig mit. 

Keine Feierstunde
SARROD (FGW). Die für Sams-

tag, 14. November, vorgesehene 
Feierstunde zum Volkstrauertag 
in Sarrod fällt wegen den Vorga-
ben der Corona-Pandemie aus.
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UNSER TEAM IM
JUBILÄUMSJAHR!

Emilia Vukovic:

„Ich habe ein Händ-
chen für originelle
Dekorationen –
nicht nur im Geschäft,,,
sondern auch zu
Hause. Inspirieren
lasse ich mich von
aktuellen Trends.

Bei Möbel Rudolf
kann ich meine Viel-
seitigkeit unter Beweis
stellen: Ich helfe beim
UUmddekkorieren, unter-
stütze aber ebenso
tatkräftig bei allen
Events.
In meiner Freizeit
spiele ich begeistert
und gekonnt Bass,
gehe auf Konzerte
und genieße gerne
Cocktails an kroati-
schen Stränden.“

JUBILÄUMSANGEBOT
DIESE WOCHE
SA 7.11. bis 16.00 Uhr

FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhand

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN
Winterdienst

Diabetologische
Schwerpunktpraxis

Thomas Degenhardt

Facharzt für Allgemeinmedizin/
Diabetologe DDG
Lotichiusstr. 49

36381 Schlüchtern

Herbsturlaub vom 09.11.20
bis zum 13.11.20 !

Vertretung: Alle Ärzte am Ort

Montag: Ruhetag

Besuchen Sie uns
auch im Internet!

Warme Küche bis 22 Uhr!

Ab Freitag, dem 15.5.2020, haben wir
unser Ristorante wieder für Sie geöffnet!

Wir werden alles tun, um unseren Gästen trotz der
vorgegebenen Hygienemaßnahmen und Abstandsregeln den

Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten.

EEEEEEEEEhhhhhhhhhheeeeeeeeeeemmmmmmmmmmaaaaaaaaaaallliiiggggggggggg RRRRRRRRRReeeeeeeeeessssssssssstttaaaaaaaaaauuuuuuuuuuurrrrrrrrrraaaaaaaaaannnnnnnnnnttt „ZZZZZZZZZuuuuuuuuuuummmmmmmmmm AAAAAAAAAAAddddddddddllleeeeeeeeeeer“
Tel. (06661) 3006
Krämerstraße 53

36381 Schlüchtern
www.Lavita-Schluechtern.de

LIEFERSERVICE (11–14 Uhr)
ab 15,– € innerhalb Schlüchtern, Elm, Herolz und Niederzell

ab 15,– € Bestellwert frei Haus, außerhalb auf Anfrage.

Qualitätsgarantie
100 %

• Original Edamer 40%
• Täglich frischer Teig
• ohne Backzusatzstoffe

• Hausgemacht
...versprochen

Liebe Gäste,
leider müssen auch wir für den Monat November

unseren Restaurantbetrieb einstellen.

Unser Abholservice bleibt weiterhin bestehen!

Anrufen - Bestelle
n - Abholen

Telefon 06661 / 3006

Schlüchtern: Buchhandlung Schöne Seiten,
Geschäftsstelle der Kinzigtal-Nachrichten,
Bürgerbüro Stadt Schlüchtern und
Griebel Druckdienstleistungen

SLÜ-Hutten: „Unser Laden“

Steinau: Verkehrsbüro der Stadt Steinau

Sinntal: Elektro Melk, Gemeindekasse

BSS-Bad Soden:
Buchhandlung am Dippenmarkt

Der aktuelle Heimatkalender ist erhältlich bei:

ÄrzteTimo Jacob-da Rosa und 
Christian Zimmermann in der Stichwahl
Am 15. November entscheidet sich die Bürgermeisterwahl

Steinau (oj). Das Rennen 
um den Chefsessel im Steinau-
er Rathaus ist noch nicht ent-
schieden. Nach der Wahl am 
vergangenen Sonntag steht 
fest: Timo Jacob-da Rosa 
(SPD) und Christian Zimmer-
mann (parteiunabhängig) hei-
ßen die beiden Kandidaten, die 
zur Stichwahl am 15. Novem-
ber antreten.

Jacob-da Rosa konnte 25,16 Pro-
zent der Stimmen auf sich ver-
einigen, Zimmermann erreichte 
21,53 Prozent.

Platz drei ging an Sebastian 
Schneider (parteiunabhängig, 
14,3 Prozent). Ihm folgten Jens 
Knobeloch (parteiunabhängig, 
14,22 Prozent), Marcus Pauli 
(FDP, 8,97 Prozent), Ralph Braun 
(parteiunabhängig, 7,35 Prozent), 
Michael Groblewski (parteiunab-
hängig, unterstützt von der UBL,  
5,04 Prozent), Fred-Markus Heili-

ger (parteiunabhängig, 1,91 Pro-
zent) und Marco Thoma (partei-
unabhängig, 1,53 Prozent). Die 
Wahlbeteiligung lag bei 56,93 
Prozent.

Verantwortung übernehmen

Timo Jacob-da Rosa blickt auf 
die vergangenen Monate zurück: 
„Im November 2019 fiel mein Ent-
schluss, in Steinau Bürgermeister 
zu werden. Dass der Wahlkampf 
dann aber ein so wilder Ritt wird, 
hätte ich nicht gedacht. Die Ge-
schichte liest sich ein bisschen 
wie ein Drehbuch für einen Film. 
Erst erhalte ich die Ausschreibung 
der SPD Steinau und sage: Das 
will ich machen. Dann kam die 
Nominierung durch die Mitglie-
der der SPD und wenig später 
habe ich ein Bürgerbüro in Stei-
nau angemietet. Dann kommt Co-
rona und alles wird völlig anders: 
Ein abgesagter Wahltermin, Kan-
didaten, die zurückziehen und da-
zukommen, Termine mit Maske 
und Abstand. Nun, ein Jahr spä-
ter, geht es in die Stichwahl. Ein 
‚Etappensieg‘, wie man so schön 
sagt.“

Gleichgeblieben sei seine Moti-
vation: „Ich möchte der Gesell-
schaft etwas zurückgeben, indem 
ich Verantwortung übernehme, 
indem ich das mache, was ich 
gut kann. Als Führungskraft beim 
Main-Kinzig-Kreis möchte ich das 
Rathaus in Steinau zu einem Ort 
machen, den man gerne besucht 
und in dem man gerne arbeitet. 
Wenn es im Rathaus klappt, dann 
funktioniert auch der Rest. Ge-
rade in Corona-Zeiten sieht man 
deutlich, dass Steinau mehr leis-
ten könnte. Ich möchte den Men-
schen Mut machen, ich möchte 
ein familienfreundliches Steinau, 
in dem es sich für jeden gut le-

ben lässt und das auch gleichzei-
tig ein beliebtes Ausflugziel für 
uns selbst und für Gäste ist.“ Ab-
schließend sagt der SPD-Kandi-
dat: „Ich werde die kommenden 
zwei Wochen noch einmal dazu 
nutzen, meine Ideen zu präsen-
tieren. Ich bin unendlich dankbar 
für das Vertrauen, das mir von 
den Steinauerinnen und Stein-
auern entgegengebracht wurde.“

Intensive Wochen

Christian Zimmermann, der 
recht spät in den Wahlkampf ein-
gestiegen ist, erklärt: „Ich bin sehr 
froh über diesen Erfolg. Die ver-
gangenen Wochen waren sehr in-
tensiv, aber auch sehr schön. Ich 
habe trotz Corona-Bedingungen 
viele Gespräche führen können 
und so erfahren, was die Men-
schen bewegt. Ich möchte mich 
ihrer Probleme und Steinau ver-
einen. Das ist mein Ziel, dafür 
setze ich meine ganze Kraft ein.“

Der SPD-Kandidat Timo Jacob-da 
Rosa hat mit 25,16 Prozent der ab-
gegebenen Stimmen die Stichwahl 
erreicht.

Der unabhängige Bewerber Chris-
tian Zimmermann zieht mit 21,53 
Prozent der Stimmen in die Stich-
wahl ein.                         Fotos: privat

Online-Seminar
Region (BWB). Der Sportkreis 

Main-Kinzig bietet in Kooperation 
mit dem Turngau Kinzig am 28. 
November von 9.30  bis 12.30 
Uhr ein Online-Seminar zum 
Thema „Aufsichtspflicht und Ju-
gendschutzgesetz“ an.  Es sollen 
sich die wichtigsten rechtlichen 
Grundlagen zur Aufsichtspflicht 
und zum Jugendschutz angeeig-
net werden. Es gibt außerdem 
einen Austausch von persönli-
chen Erfahrungen. Diese Fortbil-
dung ist ein Muss für alle, die im 
Sportverein Gruppen betreuen 
und noch keine ÜL-oder Trainer-
Lizenz besitzen. Anmeldungen  
unter www.sportkreis-main-kin-
zig.de/seminare-termine.
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Fantasievoll und fröhlich: Das Männerballett bei seinem Auftritt auf einem der Hei-
matabende.

Impressionen aus den vergangenen Jahrzehnten
Der Kalte Markt ist das größte 
Fest im Bergwinkel und muss 
dieses Jahr ausfallen.
Film-Abend, Heimatabend, 
Eröffnung mit Leiterspruch, 
Lampionumzug, Festgesche-
hen, Präsidenten und das 
Frühstück: Der Kalte Markt in 
Schlüchtern ist ein tolles Fest 
für alle Einheimischen und 
lockt gleichzeitig Tausende 
von Besuchern in die Berg-
winkel-Metropole.
In diesem Jahr ist das anders. 
Aufgrund der Corona-Pande-

mie muss das Fest ausfallen. 
Die Ansteckungsgefahr wäre 
zu groß, die jüngsten Richt-
linien der Bundesregierung 
würden das Markttreiben oh-
nehin nicht zulassen.
Wir zeigen Ihnen auf zwei Sei-
ten, was den Kalten Markt 
ausmacht.
Herzlichen Dank an Jörn Ha-
gemann, Bernd Ullrich, Wer-
ner Urbach, Rainer Egner, Ul-
rich Schwind und Benjamin 
Tiyaworabun für das Bereit-
stellen der Bilder.

Eine muntere Truppe zur Eröffnung des 
Kalten Marktes in 1985:  (hintere Reihe 
von links) Jürgen Pauli, Rudolf Kunde, 
Ewald Beck, Dr. Reinhold Anderlitschek, 
Rüdiger Cress, (vordere Reihe von links) 
Winfried Reich, Elfriede Prieß und Wolf-
gang Krein.

Unser Archivbild zeigt die Markteröff-
nung in 1997. Der Bürgermeister hieß 
damals Falko Fritzsch und der Kalte-
Markt-Präsident Frank Egner.

Markteröffnung mit Bürgermeister 
Matthias Möller (am Rednerpult) und 
(hintere Reihe von links) Jörn Hage-
mann, Erster Stadtrat Reinhold Baier, 
Kalte-Markt-Präsidentin Sandra Fahr-
ein-Schäfer, Hans Dieter Hausmann und 
Bürgergardist Winfried Reich.

Die Eröffnung des Kalten Marktes ohne Leiterspruch? Undenkbar!Unzählige Besucher verfolgten in jedem Jahr den Leiterspruch auf dem Stadtplatz.

Über die Markttage nimmt die Bürgergarde viele Aufgaben wahr, so ist sie auch   für 
die Begleitung des Kalte-Markt-Präsidenten oder der -Präsidentin zuständig.

Eine rappelvolle Stadthalle zum Filmabend – ein gewohntes Bild zum Auftakt des 
Kalten Marktes.

- Anzeigensonderveröffentlichung -
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Die imposante Riege der Kalte-Markt-Präsidenten und -Präsidentinnen.

Kalter Markt kommt bald zurück 

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

natürlich sind wir alle unendlich 
traurig, dass wir in diesem Jahr 
den Kalten Markt aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht feiern 
können. Es gibt kein Ereignis im 
Bergwinkel, das eine solche Tra-
dition und solch eine Bedeutung 
vereinigt wie unser Kalter Markt.
Doch es blieb uns nichts anderes 
übrig, als das Heimatfest frühzei-
tig abzusagen. Die aktuelle Zahl 

der Infizierten belegt, dass wir vor 
einigen Wochen richtig gehandelt 
haben.
Der Kalte Markt hat uns in den 
vergangenen Jahren und Jahr-
zehnten unglaublich viele schö-
ne Stunden beschert. Deshalb wol-
len wir an dieser Stelle anhand 
von Fotos, die uns freundlicher-
weise zur Verfügung gestellt wor-
den sind, zurückblicken.
Ich weiß, dass beim Lesen und 
Betrachten dieser Seiten Weh-
mut aufkommt. Aber vielleicht 
steigern sie ja auch die Vorfreu-
de auf den nächsten Kalten Markt. 
Denn das kann ich versprechen: 
Unser Fest macht nur eine Pause. 
Und es kommt mindestens genau-
so attraktiv und abwechslungs-
reich zurück, wie wir es kennen. 
Vielleicht wird es sogar noch ein 
bisschen schöner. 

Ihr Matthias Möller

Zum nächsten Kalten Markt wird es auch wieder heißen: Herzlich willkommen!

Der Lampionumzug schlängelt sich Jahr für Jahr durch Schlüchterns Straßen. Eine Brücke entstand beim Kalte-Markt-Frühstück im letzten Jahr.

Das Riesenrad auf dem Platz am Untertor kündet weithin sichtbar vom größten Heimatfest im oberen Kinzigtal. 

Die Straße Unter den Linden zum Kalten Markt im Wandel der Zeit (von links): Ein Viehmarkt, ein Krammarkt – stets drängten sich die Besucher. 

- Anzeigensonderveröffentlichung -
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Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft, und hab’ für alles vielen Dank.

Nach kurzer, schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen von

Alfred Eckert
* 15. Februar 1935 † 30. Oktober 2020

In stiller Trauer

Traute
Karin und Helmut
mit Lisa und David, Eva und Olaf
Andrea und Linn
mit Zoe und Nic, Lucan, Neena
Jörg und Christine mit Lara und Max
und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Im Rausch 15

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 13. November 2020, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle
Bad Soden gehalten; anschließend Urnenbeisetzung.
Die Trauergäste werden gebeten, Name, Anschrift und Telefonnummer in schriftlicher Form
am Friedhof in den Kondolenzständer einzuwerfen.

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen, völlig unerwarteten und

viel zu frühen Tod unseres Mitarbeiters und Kollegen

Herrn Michael Solbach
erfahren.

Mit Michael verlieren wir einen sehr geschätzten und wertvollen Mitarbeiter,
der 24 Jahre sein ganzes Können und seine Arbeitskraft für die Belange unseres

Werkes eingesetzt hat. Wegen seiner großen fachlichen Kompetenz war er jederzeit
ein sehr geschätzter Ansprechpartner.

Unsere Gedanken und tiefes Mitgefühl sind bei seiner Familie.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
der Plastic Omnium Automotive Exteriors GmbH

Werk Sterbfritz
Sinntal, Oktober 2020

Danksagung
Von dem Menschen, den wir geliebt haben, wird immer etwas zurückbleiben,
etwas von seinen Träumen, etwas von seiner Hoffnung,
etwas von seinem Leben, alles von seiner Liebe.

Erich Zeller
* 26.8.1952 † 7.7.2020

So viel Trost und Kraft, herzliche Anteilnahme und Zuwendungen,
Unterstützung und rührende Gesten…
All das hat geholfen, in Zeiten der Dunkelheit und der Trauer die Liebe und
Herzlichkeit zu erkennen, die Erich in seinem Leben und auf seinem letzten
Weg geschenkt wurde.
Es rührt uns sehr, dass so viele Menschen Erich in bester Weise gedenken und
ihm hätte diese Art der Wertschätzung sehr viel bedeutet.

Herzlich danken möchten wir seinen Mitarbeitern und Freunden der Firma Kohlhepp & Zeller für die tatkräftige
Unterstützung in der schweren Zeit, den Vereinen der Aktivgemeinschaft Schwarzenfels, insbesondere der Freiwilligen
Feuerwehr Schwarzenfels für das letzte Geleit und die treue Kameradschaft, den Rednern, die so wohlwollende Worte
zu seiner Trauerfeier schenkten, seinen treuen Kunden und den Geschäftspartnern für die Wertschätzung seines
Tuns, den Freunden der Innung und des Schmiedechors, Herrn Pfarrer Gleim für die würdevolle Beisetzung, dem
Bestattungshaus Fehl &Gieß für die pietätvolle Begleitung, den Schulfreunden und der Siedlung Schwarzenfels und vor
allem unserer Familie, Verwandten und unseren Freunden für jeglichen Beistand.

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“

All die Anteilnahme hilft uns sehr, neben dem schmerzhaften Verlust vielmehr die Dankbarkeit für all die wunderbaren
Jahre mit ihm zu spüren. Erich ist jeden Tagmitten unter uns durch all die liebevollen Erinnerungen an ihn.

Im Namen aller Angehörigen
Elisabeth Zeller
Schwarzenfels, im November 2020

Willi Mathes
* 09. 12. 1927 † 09. 09. 2020

In unserer Erinnerung lebst du weiter.

Deine Kinder Brigitte, Anton, Agnes und Stefan mit Familien
und Deine Schwiegertochter Waltraud mit Familie

Danke
für die große und liebevolle Anteilnahme beim Heimgang unseres Vaters,
Schwiegervaters, Opas und Uropas sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für das Mitgefühl durch Gebete, Worte, Schrift,
Geld, Kranz und Blumenschmuck;

dem Sportverein Huttengrund;
der Feuerwehr Huttengrund;
dem Musikverein Salmünster;
Peter und Gabi Klüber;
Herrn Demut;
dem Bestattungsinstitut Nowak.
Einen besonderen Dank Herrn Pfarrer Rapu und der Chorgemeinschaft
Hutten’scher Grund für die würdige Gestaltung des Requiems.

BSS/Romsthal, im November 2020

Danksagung
Es war uns ein großer Trost zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Wertschätzung uns beim Tode unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma erwiesen wurde.

Danke
allen, die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Geld-, Kranz-
und Blumenspenden zum Ausdruck brachten;

allen, die am Trauergottesdienst teilnahmen und ihr die
letzte Ehre erwiesen;

Frau Pfarrerin Klaus für die Gestaltung des Trauergottes-
dienstes und der Urnenbeisetzung;

dem Pflegeheim Bellings für die fürsorgliche Betreuung;

dem Personal der Palliativstationen Schlüchtern und Fulda
für die überaus liebevolle medizinische Pflege.

Familien Hofmann und Stadler
und alle Angehörigen

Steinau, im November 2020

Hildburg
Hofmann

geb. Dummler

† 14. Oktober 2020

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Beate und Christiane

Steinau, im November 2020

Werner Richter
* 16. September 1936

† 10. August 2020

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

DANKSAGUNG
Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt,

aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unserem Herzen zurück.

Michael Solbach
* 19.11.1964 † 11.10.2020

Plötzlich und unerwartet, viel zu früh,
für uns alle noch unfassbar.

Wir sagen Danke…
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte

Birgit Solbach
Sabrina mit Markus und Dominik

Louise

Die Gestaltung des
Abschieds unterstreicht

die Persönlichkeit
des Menschen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Helmut Jilke
* 17. Februar 1957 † 21. Oktober 2020

36381 Schlüchtern, An den Lindengärten 3
Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

In tiefer Trauer
Deine Mutter Berta Jilke
deine Schwester Herta Willems

Seine Seele hat ihren Frieden gefunden.

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Sohn und Bruder
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Wir sagen danke…
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte,
für Geldspenden,
für das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Unser besonderer Dank gilt der Arztpraxis Lebensbaum
für die jahrelange Betreuung, dem Pflegedienst Vivo für die
Unterstützung in den letzten Monaten, der Palliativstation
der Main-Kinzig-Kliniken Schlüchtern für die herzliche
Betreuung in den letzten Tagen, Herrn Pfarrer Gleim für die
Gestaltung der Trauerfeier, dem Bestattungshaus Fehl und
Gies sowie der Gaststätte Felsenkeller für die Ausrichtung
des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen
Thimo Jost

Sinntal-Oberzell, im November 2020

Doris Jost
* 23.8.1941
† 3.9.2020

Der Tod ist das Tor zumm Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
Franz von Assisi

Wir nehmen Abschied von

Hilaria Hofmann geb. Klug

* 19. Januar 1928 † 26. Oktober 2020

In stiller Trauer

Josefa Fuchs mit Familie
Doris Heid mit Familie
Rita Herber mit Familie
und alle Angehörigen

Steinau-Uerzell, Ulmbacher SStraße 1

Das Requiem wird im engstenn Familienkreis am Samstag, den 7. November 2020,
um 11 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Uerzell gehalten. Bei der anschließenden
Urnenbeisetzung ist auf die EEinhaltung der Masken- und Abstandsregeln zu achten.

Wir wissen nicht den Sinn, das Ende.
Doch der Beginn ist offenbar.

Nichts ist, was nicht in Gottes Händen
am ersten Tag beschlossen war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Robert Hohmann
* 14. November 1934 † 29. Oktober 2020

Ursula Hohmann
Gerhard und in memoriam Sigrun Schäfer

geb. Hohmann († 4. 9. 2020)
Bernhard, Birgitt und Felix Hohmann
Markus, Andrea und Robin Hohmann
Kerstin und René Eberhard
mit Ida und Henriette
Nicolas und Jennifer Schäfer
und alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Feldstraße 12

Die Trauerfeier findet am Freitag, 6. November 2020, um 14 Uhr
in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof in Sterbfritz statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im
engsten Familienkreis.
Jeder Trauergast wird gebeten seinen Namen mit Adresse
und Telefonnummer in schriftlicher Form mitzubringen und am
Friedhof entsprechend abzugeben.
Es gelten die Corona-Abstandsregeln.

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren Herzen halten wir dich für immer fest.

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Sohn und Papa

Markus Marmetschke
* 3. Februar 1972 † 24. Oktober 2020

In stiller Trauer

deine Mutter Maria
deine Töchter Lisa und Lena
sowie alle Angehörigen

36119 Neuhof-Hauswurz
Traueradresse Bestattungshaus Philipp Heres, Emil-Sauer-Straße 18, 36119 Neuhof
Kennwort: Markus Marmetschke

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
6. November 2020, um 14 Uhr auf dem Friedhof Hauswurz statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen.
Jeder Trauergast wird gebeten seinen Namen, seine Anschrift und Telefonnummer in
schriftlicher Form mitzubringen und auf dem Friedhof entsprechend einzuwerfen.

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.

Franz von Assisi

Wir nehmen Abschied von

Hubert Harbich
5.12.1941–21.10.2020

In stillem Gedenken
Elisabeth Hanfbauer (Lebensgefährtin)
Jasmine und Berthold
Markus, Lilli und Lukas
Björn, Katharina und Hannah

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Steinau, im November 2020

Unser Herz will Dich halten, unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen, denn Deine Kraft

war zu Ende und Deine Erlösung eine Gnade.

Erna Winhold
geb. Jäger

* 20. Oktober 1937 † 1. November 2020

In Liebe

Dein Gerhard
Dein Sohn Klaus
mit Mileva, Sanja und Verena
Deine Tochter Irene, Andreas,
Nastasja, Lukas, Andre
im Namen aller AngehörigenGundhelm, Schwarzbachstraße 37

DieTrauerfeiermit anschließender Beerdigung findet amDonnerstag, den 5.November 2020
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Gundhelm statt.

Wir bitten um Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln sowie dasTragen einesMund-/
Nasenschutzes.

Herzlichen Dank

allen, die sich beim Heimgang meines lieben Sohnes in
stiller Trauer mit mir verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Einen besonderen Dank

den Schwestern der Diakonie Steinau;

dem Team der Hausarztpraxis Herrmann;

der Main-Kinzig-Klinik Schlüchtern;

Frau Pfarrerin Klaus für ihren Besuch;

dem Bestattungshaus Ruppel für die freundliche Hilfe.

Edeltraud Hufnagel

Steinau, im November 2020

Armin
Hufnagel
* 24. März 1953

† 13. Oktober 2020

Danksagung

Nun bist du dort wo dir
kein Weg mehr zu lang ist,
kein Hügel mehr zu steil ist
und wo du wieder frei atmen kannst.

Die herzliche Anteilnahme, die wir beim Heimgang meines
lieben Mannes Wilhelm erfahren durften, war Trost und ein
Zeichen der Verbundenheit.

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, Bekannten,
der Feuerwehr, dem Sportverein und demMusikverein Sannerz.

Ganz besonders danken wir dem Beerdigungsinstitut Harald
Hohmann für die würdevolle Beisetzung.

Wir danken von Herzen allen, die ihm im Leben Wertschätzung
und Freundschaft schenkten.

Irma
Manuele und Timo

Sannerz, im November 2020

Wilhelm
Zinkhan
* 22. Januar 1937

† 28. September 2020
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Wir Mitarbeiter der Firma Tietze trauern um

Wilma Tietze
die im Alter von 78 Jahren plötzlich und unerwartet

aus dem Leben gerissen wurde.

Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie. Wir werden Wilma in
unserer Erinnerung ein ehrendes Andenken bewahren.

Jörg, Heiko, Ulf, Erblin, Erik und Stefan

Steinau, im Oktober 2020

„Meine neue Katze Momo war auf die Fensterbank zum Garten hingeklettert, hielt
das Köpfchen ganz schräg und starrte in die Nacht.

Es war so, als sagte sie: „Guck mal, Papi, eine Sternschnuppe. Und extra für mich!“
(Jacques Berndorf, „Eifel-Gold“)

Zum Andenken an

Heinz Korn
* 1941 † 2017

Danke für all deine Liebe!

Annemarie und Heike
Korn

Der Vogelsberger Höhen-Club Zweigverein
Steinau a.d.Str

trauert um sein Ehrenmitglied

Wilma Tietze
geb. Monz

* 5. Juni 1942 † 25. Oktober 2020

Plötzlich und unerwartet verlieren wir unsere
langjährige Wanderfreundin und engagierte

Hüttenwartin.
Zusammen mit ihrem Mann hat sie über 16 Jahre unser

Wanderheim im Ohl bestens betreut und gepflegt.
Wir werden sie in ihrer herzlichen Offenheit und

Hilfsbereitschaft in Erinnerung behalten und ihr ein
ehrendes Andenken bewahren.

Rainer Pusch - Vorsitzender
im Namen des Vorstandes

Steinau, im Oktober 2020
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Wir sind Gott dankbar,
dass wir das Fest unserer

Diamantenen
Hochzeit

erleben und feiern durften.

Wir bedanken uns herzlichst bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die uns mit ihren Glückwünschen

und Geschenken eine große Freude gemacht haben.

Käthe und Adam Kempel
Hintersteinau, im Oktober 2020

Schon vor Corona war es eine beschlossene Sache: Mitte des

Jahres höre ich nach 21 Jahren mit meiner Gruppenarbeit auf

und mache nur noch Einzelcoachings nach Terminvereinba-

rung. Die neue Adresse ist: Bad Orb, Fuldaer Straße 23.

An die 5.000 Menschen habe ich in dieser Zeit gezählt, die in

den Gruppen zur Gewichtsreduktion, zur Stress- oder Angst-

bewältigung, zum Familienstellen oder mit ihren beruflichen

oder privaten Problemen zu mir gekommen sind. Für dieses

große Vertrauen möchte ich mich ganz herzlich bedanken!

Auch diese Kolumne “Haben Sie mal eine Minute”, die seit

vielen Jahren regelmäßig in verschiedenen Zeitungen den

Leserinnen und Lesern wichtige Impulse für ein leichteres Leben

schenkte und sich großer Beliebtheit erfreute, geht damit zu

Ende.

Die 150 besten Impulse habe ich zu einem Buch zusammen ge-

fasst mit dem Titel “Haben Sie mal eine Minute”. Im Buchladen

kostet es 19,90 Euro. Die Leser dieser Zeitung erhalten es zum

Abschied für 5,- Euro zzgl. 2,- Porto gegen Rechnung.

Einfach ein Handyfoto von dieser Kolumne mit Adresse und

Anzahl der gewünschten Bücher schicken. Per WhatsApp:

0170-4696344, E-Mail: coaching@egold-konzept.de oder

ausschneiden und mit der Post schicken.

Mein Abschiedsgeschenk

Alles geht einmal zu Ende

Das Buch zum Tipp: www.haben-sie-mal-eine-minute.de

Verhaltenstrainer

Elmar Egold

Institut Elmar Egold Bad Orb • Tel.: 06052-801880 • www.egold-konzept.de

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 7. No-

vember: Hof-Apotheke (Wäch-
tersbach), 8. November: Kin-
zig-Apotheke (Wächtersbach), 
9. November: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach), 10. Novem-
ber: Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb) und Vogelsberg-Apothe-
ke (Schlierbach), 11. Novem-
ber: Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 12. November: 
Kurpark-Apotheke (Bad Orb), 
13. November: Martinus-Apot-
heke (Bad Orb).

Schlüchtern
Apothekendienste: 7. No-

vember: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 8. November: Bergwin-
kel-Apotheke (Slü), 9. Novem-
ber: Alte Apotheke (Slü), 10. 
November: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 11. Novem-
ber: Lotichius-Apotheke (Slü), 
12. November: Alte Apotheke 

(Flieden), 13. November: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neuhof).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

„Mit großem Bedauern“ 
abgesagt

Schlüchtern (BWB). „Mit 
großem Bedauern“ teilen die 
Verantwortlichen der Kultur-
Werk-Woche mit, dass diese 
aufgrund der neuen Corona-
Beschlüsse ausfallen muss.

In der Pressenotiz der Veranstal-
ter heißt es weiter: „Gerne hätten 
wir dem durch das stark ausge-
dünnte Angebot aufgestauten Be-
dürfnis nach Live-Kultur Nahrung 
gegeben und wieder einen Raum 
der Begegnung und der geistigen 
und seelischen Bereicherung ge-
schaffen. Wir hätten uns auch 
zugetraut, unter den verordne-

ten Abstands- und Hygienevor-
schriften einen sicheren Rahmen 
für die Veranstaltung zu gewähr-
leisten. So müssen wir den ein-
geladenen Künstlern, die schon 
seit Monaten mehr oder weniger 
ohne Einnahmen dastehen, auch 
diesen Auftritt bei uns absagen.“ 
Kultur sei ein wesentlicher Fak-
tor für ein gelingendes Miteinan-
der einer Gesellschaft.

Die Kulturschaffenden hoffen, 
dass dieser Wert der Kultur bei 
weiteren Beschlüssen, auch nach 
überstandener Epedemie, einen 
seiner Bedeutung angemessenen 
Niederschlag findet.
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Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Christiiiiaaannnnn
Zimmeeermmmannnnnn

Ich möchte
Steinau
gemeinsam
mit Ihnen
gestalten

bis 15. November
Stichwahl

christianzimmermann.info

„Weine nicht, weil es vorbei ist, 
sondern lache, weil es schön war“ 
Florian Hölzer wurde aus dem Amt des Kalbacher Bürgermeisters verabschiedet

Kalbach (BWB). Sicher-
lich hätte sich Florian Hölzer 
im Vorfeld eine andere Form 
des Abschieds gewünscht. Und 
sicherlich hätte der 41-Jähri-
ge angesichts seiner Leistung 
auch eine größere Feier zum 
Ende seiner Amtszeit als Kal-
bacher Bürgermeister verdient 
gehabt. Doch die Corona-Pan-
demie machte auch diesem An-
sinnen einen Strich durch die 
Rechnung.

Und dennoch war die Verab-
schiedung Hölzers im Mittelkalba-
cher Bürgerhaus feierlich, würdig 
und auch sehr emotional. Zahl-
reichen Laudatoren und auch der 
Hauptperson hörte man bei ihren 
Reden an, dass ihnen ein Kloß 
im Hals steckte. Und auch das 
ein oder andere Tränchen wur-
de verdrückt.

Sechs Jahre lang war Hölzer 
Chef der Gemeindeverwaltung. 
Aus gesundheitlichen Gründen 
hört er auf. Ab November leitet 
er die Ordnungs- und Sozialver-
waltung der Gemeinde Gründau 
im Main-Kinzig-Kreis. 

Kurzfristig war die Teilnehmer-
zahl an der letzten Gemeindever-
tretersitzung unter der Ägide Höl-
zers auf 80 Personen reduziert 
worden. Erlaubt wären 105 ge-
wesen, doch keiner der Verant-
wortlichen wollte verständlicher-
weise ein größeres Risiko als nötig 
eingehen. So gab es auch nach 
Abschluss der Veranstaltung kein 
geselliges Beisammensein.

Regie an diesem Abend führte 
Markus Hackenberg, Erster Beige-
ordneter der Gemeinde und lan-
ge Zeit Hölzers Stellvertreter. Ihm 
oblag es, den Reigen der Reden zu 
eröffnen. „Du wolltest ein Bürger-
meister zum Anfassen sein, das 
hast du geschafft“, sagte Hacken-
berg in Richtung seines Wegge-
fährten: „Du hast einen guten Job 
gemacht, innovative Projekte an-
gestoßen und ein faires und kons-
truktives Miteinander gepflegt.“ 
Hackenberg machte auch deut-
lich, dass Hölzer alle Ortsteile 
gleichbehandelt habe. Für jeden 
Ort nannte der Erste Beigeordnete 
drei Projekte, die unter der Amts-
zeit Hölzers verwirklicht worden 
waren. Mehrere zehn Millionen 
Euro seien investiert worden, 
2448 Einzelaufträge habe der Bau-
hof erhalten, 160 Sitzungen des 

Gemeindevorstands und 40 Ge-
meindevertretersitzungen hatten 
stattgefunden. Beachtliche Zah-
len, die Hackenberg präsentierte 
und Hölzers Tätigkeit untermau-
erten. Als Abschiedsgeschenk gab 
es einen gut gefüllten Präsentkorb 
und einen flotten Spruch Hacken-
bergs: „Die Größe des Schwarten-
magens steht tatsächlich in Rela-
tion zu deiner Leistung“, gab er 
Hölzer mit auf den Weg.

Als dienstältester Gemeindever-
treter sprach SPD-Fraktionschef 
Gerhard Müller: „Du behältst dei-
nen Platz in der Gemeinde, ein 
Großteil der Bevölkerung hätte 
sich gewünscht, dass du weiter-
machst.“ Müller erinnerte auch 
an einige Auseinandersetzungen: 
„Dir wurde die Arbeit nicht immer 
leicht gemacht. Auch mir wirst du 
sehr fehlen.“ 

Auch Oberkalbachs Ortsvorste-
her Torsten Ickler, der für alle 
Dorfchefs sprach, lobte die Arbeit 
Hölzers: „Viele Kandidaten ver-
sprechen vor ihrer Wahl, dass sie 
sich um die Menschen kümmern. 
Er hat dieses Versprechen gehal-
ten“, sagt Ickler zu den Anwe-
senden. Er lobte Hölzer für sei-
ne „Sportivität“: „Manch einem 
Knüppel, den man dir zwischen 
die Beine werfen wollte, bist du 
elegant ausgewichen.“

Zahlreiche Bürgermeister wa-
ren zur Verabschiedung gekom-
men, gleich vier traten ans Mikro-
fon. Heiko Stolz (Neuhof) sprach 
als Nachbar und Vorsitzender der 
Bürgermeisterkreisversammlung: 
„Du warst geschätzt bei den Bür-
germeistern wegen deiner prag-
matischen Ansätze und deiner 
lockeren Sprüche. Wie einst als 
Fußballer hast du oft den direk-
ten Weg gesucht.“

Stolz zeigte sich auch dankbar 
für das unkomplizierte Mitein-
ander unter den Bürgermeistern 
der Südgemeinden. Ähnlich äu-
ßerte sich Christian Henkel (Flie-
den), der auch als Vorsitzender 
des Regionalforums Fulda-Süd-
west sprach: „Ich schätze deine 
offene und ehrliche Art. Wenn 
man einen Tipp brauchte, hat 
man diesen zügig bekommen.“ 
Aus Bad Soden-Salmünster war 
Stadtoberhaupt Dominik Brasch 
gekommen, der die freundschaft-
liche Verbundenheit betonte 
und den verkleinerten Rahmen 
der Verabschiedung bedauerte: 

„Das wird deiner Leistung leider 
nicht gerecht.“ Brasch bezeichne-
te den Rückzug Hölzers als mu-
tigen Schritt. Auch Hölzers neu-
er Chef, Gründaus Bürgermeister 
Gerald Helfrich, war zur Verab-
schiedung gekommen. „Ich bin 
wirklich beeindruckt, was Florian 
Hölzer in Kalbach auf die Beine 
gestellt hat. Da bekomme ich eine 
Top-Führungskraft in meine Ver-
waltung.“ Grußworte gab es auch 
von Diana Leibold. Die Personal-
ratsvorsitzende der Gemeindever-
waltung betonte: „Sie haben das 
Amt mit viel Herzblut ausgefüllt 
und Messlatte ganz schön hoch 
gelegt.“

Außerdem sprach Johannes He-
ger vom Hessischen Städte- und 
Gemeindebund. Er freue sich, 
dass Hölzer künftig mehr Zeit für 
Familie, Gesundheit und Freizeit 
habe.

An diese Punkte knüpfte der 
scheidende Bürgermeister bei 
seinen Abschiedsworten an: „Ich 
danke meiner Frau Judith sowie 
meinen Söhnen Luis und Leo. 
Sie haben oft auf mich verzich-
ten müssen. In Zukunft möchte 
ich ihnen etwas zurückgeben“, 
sagte Hölzer sichtlich bewegt. 
Sein Dank galt auch seinen Mit-
arbeitenden bei der Gemeinde so-
wie allen Weggefährten, die ihn 
bei seiner Arbeit begleitet haben. 
Stellvertretend für alle nannte er 
Hauptamtsleiter Harald Schmidt. 

Manchmal habe es politische 
Auseinandersetzungen gegeben, 
die ihn nicht hätten schlafen las-
sen, erinnerte sich Hölzer: „Bei 

drei oder vier Personen warte ich 
auch noch auf eine Entschuldi-
gung.“ Generell seien die sechs 
Jahre an der Spitze Kalbachs eine 
Zeit gewesen, „die ich nie verges-
sen werde. Es war mir eine Ehre.“

Mit den Worten „weine nicht, 
weil es vorbei ist, sondern lache, 
weil es schön war“ endete Höl-
zers Abschiedsrede, die spontan 
vor Beginn und während der Zere-
monie entstanden war. Und ganz 
zum Schluss gab es nicht nur lan-
ge Ovationen für den scheidenden 
Bürgermeister, sondern noch eine 
ganze Menge Videos von Leuten, 
die Hölzers Amtszeit begleitet ha-
ben. Sie sorgten für ein humori-
ges Ende eines außergewöhnli-
chen Abends.

Hölzers Nachfolger im Amt 
des Kalbacher Bürgermeisters ist 
Mark Bagus. Der SPD-Kandidat 
erhielt am vergangenen Sonntag 
66,81 Prozent der Stimmen. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 63,77 Pro-
zent.

Florian Hölzer zeigte sich bewegt von den vielen Abschiedsreden und 
dankbar für die Zeit als Bürgermeister von Kalbach. Foto: Bensing & Reith
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Kosmetikstübchen 
Hautnah ist geöffnet
Keine kosmetischen Behandlungen

Steinau (BWB). „Wegen 
der Corona-Pandemie kön-
nen wir bis Ende November 
keine kosmetischen Behand-
lungen anbieten“, weist Rahel 
Schäfer, Inhaberin des Kos-
metikstübchens Hautnah in 
Steinau, auf die geltenden 
Bestimmungen hin. 

Der Ladenverkauf ist davon je-
doch unberührt, das Geschäft 
ist geöffnet. 

Rahel Schäfer erinnert sich an 
die erste Zeit in der Grimm-Stadt 
und sagt: „Wir wurden in Stei-
nau sehr gut aufgenommen und 
freuen uns auch sehr über die 
Kunden, die von außerhalb den 
Weg zu uns finden. Wir möch-
ten uns bei allen Kunden be-
danken, die uns bis jetzt so sehr 
unterstützt haben und weiter-
hin unterstützen. Wir sind stolz, 
solch treue Kunden zu haben. 
Zusammen schaffen wir das!“

Das Jahr verlaufe komplett an-
ders als gedacht, aber das Haut-
nah-Team  versuche, das Beste 
daraus zu machen.  

Rahel Schäfer bedauert, dass 
die Internetkäufe und Inter-
netbestellungen immer mehr 
wachsen und die Fachgeschäf-
te immer mehr wegbrechen. Sie  
wünscht sich, dass die Men-

schen in Zukunft wieder mehr 
die lokalen Geschäfte unterstüt-
zen und auch die fachliche Be-
ratung nutzen.

Trotz der Belastungen freue  
sich das Team auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit. Die 
Hautnah-Inhaberin sagt: „Wir 
haben wieder schöne Ware für 
Sie eingekauft: Bademäntel,  
Herbst/Winter-Nachtwäsche 
(Ringella), Echtleder Handta-
schen und Geldbörsen von Voi, 
kosmetische Produkte  von Cla-
rins, Aesthetico (medizinische 
Firma), Dr.Eckstein (Biokosme-
tik) sowie Parfums für Damen 
und Herren.“

Wertgutscheine oder Gutschei-
ne über eine bestimmte kosme-
tische Behandlung gibt es natür-
lich auch – sie werden mit Liebe 
zum Detail verpackt.

Ab dem 15.November warten 
schöne Weihnachtangebote auf 
die Kundinnen und Kunden.

 Das Kosmetikstübchen Haut-
nah hat geöffnet: Dienstag, Don-
nerstag und Freitag jeweils von   
9 bis 13 Uhr und von 14 bis 18  
Uhr sowie Mittwoch und Sams-
tag jeweils von 9 bis 13 Uhr.

Telefonisch erreichbar ist das 
Fachgeschäft unter den Num-
mern (0 66 63) 91 89   00  und 
(01 71) 2 35 70 39. 

Main-Kinzig-Kreis startet Aktion 
„Rückgabe Kleiner Waffenschein“
Ziel: Weniger Waffen in der Öffentlichkeit / Friedliches Miteinander

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Als Reaktion auf den rassis-
tisch motivierten Anschlag in 
Hanau vom 19. Februar hat der 
Kreistag des Main-Kinzig-Krei-
ses rund um die Themen „Waf-
fenrecht und Amokprävention“ 
ein umfangreiches Maßnah-
menpaket beschlossen.

Dazu gehört auch die Kampa-
gne „Rückgabe Kleiner Waffen-
schein“, die am Montag gestartet 
und zunächst auf ein Jahr befris-
tet ist.

Veränderung im Denken

„Alle demokratischen Fraktio-
nen im Kreistag hatten bei der Ent-
scheidung das Ziel im Hinterkopf, 
bei den Themen Waffenrecht und 
der Prävention solcher Gewalt-
taten eine gesellschaftliche Dis-
kussion und eine Veränderung im 
Denken anzustoßen, auch wenn 
der Main-Kinzig-Kreis auf kom-
munaler Ebene hier nicht allein 
entscheiden kann und natürlich 
auch keine Gesetze ändern kann“, 
erläutert Erste Kreisbeigeordnete 
Susanne Simmler die Hintergrün-
de der Aktion „Rückgabe Kleiner 
Waffenschein“. Allzu deutlich sei-

en die Eindrücke der Gewalttaten 
in Hanau, Wächtersbach und Hal-
le noch in den Köpfen der Men-

schen und der Wunsch sei groß, 
ein sichtbares Zeichen zu setzen, 
auch auf Kreisebene.

Nach jedem Attentat werde viel 
diskutiert und Veränderungen ge-
fordert, die dazu beitragen sol-
len, solche Taten zu verhindern. 
Eine sinnvolle Maßnahme besteht 
nach Ansicht des Landkreises da-
rin,  die Bürgerinnen und Bürger 
aufzurufen, über ihren Waffenbe-
sitz generell nachzudenken. 

Sicherheitsgefühl stärken

„Wir wollen ein Zeichen setzen 
und dazu anregen, die Anzahl der 
mitgeführten Waffen in der Öf-
fentlichkeit dauerhaft zu verrin-
gern und auf diese Weise auch 
das Sicherheitsgefühl aller Bürge-
rinnen und Bürger unseres Land-
kreises zu stärken“, erklärt Susan-

ne Simmler.
Besitzerinnen und Besitzer von 

Kleinen Waffenscheinen haben im 
Main-Kinzig-Kreis nun die Mög-
lichkeit, diesen gegen eine ein-
malige Rückgabeprämie in Höhe 
von 50 Euro zurückzugeben, so-
fern die Erlaubnis vor dem 1. Ok-
tober 2020 erstmals erteilt wurde. 
Die im Main-Kinzig-Kreis leben-
den Besitzer von Schreckschuss-, 
Reizstoff- oder Signalwaffen mit 
PTB-Zeichen sind nach Rückgabe 
des Kleinen Waffenscheins nicht 
mehr berechtigt, diese in der Öf-
fentlichkeit zu führen. Verwal-
tungsgebühren im Rahmen der 
Regelüberprüfung fallen nach der 
Rückgabe nicht mehr an.

Das Rückgabeformular ist auf 
der Homepage des Main-Kinzig-
Kreises eingestellt: Bürgerservice/
Lebenslagen/Sicherheit und Ord-
nung/Kreisordnung/Waffenwe-
sen. Fragen können per E-Mail an 
kleinerwaffenschein@mkk.de ge-
richtet werden.

„Wir möchten alle Betroffenen 
dazu ermuntern, von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch zu machen und 
damit ein Zeichen für ein friedli-
ches Miteinander zu setzen“, er-
klärt Susanne Simmler.

Ausschuss tagt am Montag
Bad Soden (BWB). Die nächs-

te Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschuss der Stadt Bad Soden-
Salmünster findet am Montag, 
9. November, um 18.30 Uhr, im 
Spessart Forum Kultur im Stadt-
teil  Bad Soden statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem   

verschiedene Bauleitplanungen 
und das Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen Sport, Ju-
gend und Kultur“. Hier geht es 
um die Anmeldung der Kurstadt 
zu dem entsprechenden Förder-
programm.
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schon ab

19,95 €
monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

Liebe Gäste,
leider müssen wir aufgrund der Corona-Krise abermals das Restaurant

vorläufig geschlossen halten.
Sie können jederzeit täglich von 10 - 21 Uhr IHR LIEBLINGSMENÜ bestellen und abholen.

Gleichzeitig bieten wir Ihnen
TÄGLICH WECHSELNDES TAGESGERICHTE:

Mo. 09.11. Ruhetag
Di. 10.11. OMAS Frikadelle mit Zwiebelsauce, Kartoffelpürree, Salat 8,00 €
Mi. 11.11. Jägerschnitzel, Pommes, Salat 8,00 €
Do. 12.11. Putenschnitzel mit Currysauce, Kroketten, Salat 8,00 €
Fr. 13.11. Tilapiafilet paniert mit Kartoffelsalat 8,00 €

DAS WOCHENEND-ANGEBOT VOM SA 7.11. - SO 8.11.2020:
Sauerbraten von der Vogelsberger Färse, Rotkraut und Kartoffelklöße 14,50 €
Hirschbraten „Jägerart“, Semmelknödel und Rosenkohl 14,50 €
„DER KNALLER“: Hüftsteak vom Black Angus (300gr),
hausgemachte Kräuterbutter, Pommes, Salat 15,20 €

Leipziger Str. 45
36396 Steinau a. d. Straße

(06663) 9110993
Unser weiteres Angebot

finden Sie unter
www.gruenerbaum-steinau.de
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Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
Beilagen- und Redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
Anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
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Geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
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Telefon (06661) 153988788
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Christian Zimmermann möchte die 
Steinauer zum Urnengang animie-
ren.                Foto: Bensing & Reith

„Meine Vorteile: Unabhängigkeit 
und Lebenserfahrung“
Steinaus Bürgermeisterkandidat Christian Zimmermann gibt Vollgas

Steinau (BWB). „Natürlich 
freue ich mich sehr, dass ich 
die Stichwahl erreicht habe. 
Aber jetzt gebe ich natürlich 
nochmal richtig Vollgas“, sagt 
Christian Zimmermann, partei-
loser Bewerber um das Bür-
germeisteramt in Steinau. Beim 
ersten Wahlgang hatte er 21,53 
Prozent der Stimmen erreicht.

„Ich möchte diejenigen Leu-
te überzeugen, die sich im ers-
ten Wahlgang für einen anderen 
Bewerber entschieden hatten“, 
sagt Zimmermann. Und natürlich 
möchte er auch die Steinauer und 
Steinauerinnen zum Urnengang 
animieren, die beim ersten Durch-

gang auf ihr Wahlrecht verzich-
tet hatten. In den nächsten beiden 
Wochen möchte der 50-Jährige 
deutlich machen, dass er der Rich-
tige für einen Neuanfang in Stei-
nau ist. „Ich habe die notwendige 
Lebenserfahrung, kenne als Ein-
heimischer die Verhältnisse bes-
tens und kann als Mann aus der 
freien Wirtschaft die entsprechen-
den Hebel bewegen“, sagt der Di-
plom-Ingenieur. Noch einen Vor-
teil sieht Zimmermann bei sich: 
„Ich halte es in der gegenwärtigen 
Situation, in der sich Steinau be-
findet, für enorm wichtig, dass der 
Bürgermeister nicht von einer Par-
tei abhängig ist. Er muss frei han-
deln und entscheiden  können.“ 

Hohe Ehre für Walter Rummel
Stadtkapelle gab trotz Corona-Einschränkungen einige Konzerte

Schlüchtern (cs). In Wür-
digung von 60 Jahren aktiver 
Tätigkeit zur Förderung der 
Musik hat die Bundesvereini-
gung Deutscher Musikver-
bände Walter Rummel die Eh-
rennadel in Gold mit Diamant 
verliehen. Bei der Mitglieder-
versammlung überreichte Lu-
kas Bachmann, Vorsitzender 
der Stadtkapelle, dem Jubilar 
den Ehrenbrief. Für 30 Jahre 
aktives Musizieren zeichnete 
der Hessische Musikverband 
Dr. Frank Kleespies mit Ehren-
nadel und Urkunde aus.

In seinem Jahresbericht über das 
Musikspieljahr 2019 und einigen 
Worten über das ungewöhnliche 
und belastende Jahr 2020 hob 
der Vorsitzende die große mu-
sikalische Bandbreite, die Blas-
orchester, Big Band, Jugendka-
pelle, Erwachsenenbläserklasse 
und Dixie-Oldies mit 45 öffent-
lichen Auftritten im Laufe eines 
Jahres abdeckten, hervor: „Sei es 
das Blasorchester mit einem sinfo-
nischen Unterhaltungsprogramm 
bei ‚Musik hilft‘, mit klassischer 
Programmmusik bei ‚Chansons 
Bachiques‘ oder am Oktoberfest 
mit mitreißender Stimmungsmu-
sik.“ Das spreche für die Flexibi-
lität und Professionalität der Mu-
siker. Dies gelte für die anderen 
Orchester in gleicher Weise. „Das 

ist wirklich ein Alleinstellungs-
merkmal unseres Vereins, auf das 
wir alle stolz sein können.“

Gerade in diesem Jahr, in dem 
viele Kurkonzerte nicht stattfan-

den, merke man, wie wichtig die-
se Frühkonzerte in der Jahrespla-
nung seien. „Es ist schön, dass 
man hier Auftrittsmöglichkeiten 
vor einem dankbaren Publikum 
angeboten bekommt und sich prä-

sentieren kann, denn jede Proben-
arbeit möchte ja in einen Auftritt 
und eine musikalische Darbietung 
münden.“

Nachdem die Dirigentin des 
Blasorchesters, Antonia Dehmer, 
auf eigenen Wunsch ihre musi-
kalische Arbeit nach eineinhalb 
Jahren niedergelegt habe, habe 
er selbst sich auf die freie Diri-
gentenstelle beworben und vom 
Vorstand und Orchester den Zu-
schlag erhalten. „Die Arbeit mit 
dem Blasorchester macht mir gro-
ße Freude, und trotz Corona-Ein-
schränkungen konnten wir schon 
ein paar tolle Konzerte auf die Bei-
ne stellen und motivierende Pro-
ben abhalten.“

Die Jugendleiter Katharina Hahn 
und Jelena Müller berichteten, 
dass drei junge Musiker sich für 
die kleine Stimmgabel und sechs 
für die D1-Bronze angemeldet 
hätten und auf die theoretische 
und praktische Prüfung vorberei-
tet würden. Das Jugendorchester 
sei in 2019 siebenmal aufgetreten. 
Die Beiden lobten das super Lern-
tempo in der tollen Gruppe und 
die harmonische Arbeit des ge-
samten Jugendausschusses.

Ehrungen passiver Mitglieder:
Wilhelm Zirkel (65 Jahre), Fried-

helm Schneider (60 Jahre), Gün-
ter Baus und Winfried Reich (bei-
de 40 Jahre), Thorsten Malter und 
Heike Orth (beide 25 Jahre).

Ehrungen standen im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung.

Walter Rummel erhielt die Ehrenna-
del in Gold mit Diamant.

Der Vorstand der Stadtkapelle mit Likas Bachmann (links) an der Spitze.                              Fotos: Dietmar Kelkel

Vereinsgemeinschaft sagt 
Seniorennachmittag ab
Besucher sind Risikogruppe / Vorfreude auf Forellenfest in 2021

Uerzell (BWB). In einer Vor-
standssitzung der Vereinsge-
meinschaft Uerzell besprachen 
die Vorstandsmitglieder anste-
hende und für 2021 geplante 
Veranstaltungen. Dabei wurde 
vereinbart, den für den dritten 
Advent geplanten traditionel-
len Seniorennachmittag wegen 
der aktuellen Entwicklung der 
Corona-Pandemie abzusagen.

Auch der für den 6. Februar 
2021 vorgesehene Bunte Abend 
wird abgesagt. Die Vereinsge-
meinschaft Uerzell bittet um Ver-

ständnis für die Absagen. Nach-
dem das 52. Forellenfest in diesem 
Jahr ebenfalls wegen Corona aus-
gefallen ist, laufen die Vorberei-
tungen nunmehr für die Zeit vom 
7. bis 9. Mai 2021. Auftakt ist am 
Freitag, 7. Mai, mit der Band BBC 
ROCK. Die legendäre Band Rio 
aus Weiperz wird am Samstag, 
8. Mai ab 21 Uhr das Festzelt am 
Feuerwehrgerätehaus rocken. Der 
Sonntag soll um 11 Uhr mit einem 
zünftigen böhmischen Frühschop-
pen mit der Trachtenkapelle Mu-
sikfreunde Weiperz beginnen.   
Ab 13 Uhr sorgen dann die Fisch-

börner Bube für Stimmung und 
gute Unterhaltung. Der Sonntag 
soll natürlich wieder ein kulina-
rischer Höhepunkt werden. Denn 
um die Mittagszeit wird der Duft 
von frisch gebratenen und frisch 
geräucherten Forellen durch das 
Festzelt ziehen.

Die Verantwortlichen hoffen, 
im kommenden Jahr in gewohn-
ter Weise das Forellenfest feiern 
zu können und freuen sich schon 
jetzt auf viele Besucher und einen 
guten Verlauf. Der Seniorennach-
mittag in 2021 ist auf den 12. De-
zember terminiert.

Spessart Therme 
im November geschlossen
Physiotherapie weiterhin für Patienten offen

BAD SODEN (BWB). Nun ist 
es offiziell: Laut Hessischer 
Landesverordnung müssen 
im November Schwimmbäder, 
Saunen, Freizeit- und Sport-
einrichtungen sowie Gastro-
nomiebetriebe schließen. Da-
her stellt die Spessart Therme 
ihren Betrieb vorübergehend 
ein. 

Der Magistrat und die Geschäfts-
leitung nehmen ihre gesellschaft-
liche Verantwortung gegenüber 
Gästen und Mitarbeitenden sehr 
ernst.

„Unser Sicherheits- und Hygie-
nekonzept hat in den vergange-
nen Wochen in allen Bereichen 
der Spessart Therme dank der vor-
bildlichen Unterstützung unserer 
Gäste und Mitarbeitenden sehr 
gut funktioniert. Wir bedauern an-
gesichts der Corona-Entwicklun-
gen daher erneut präventiv schlie-
ßen zu müssen. Wir hoffen sehr, 
dass unsere Gäste bald wieder in 
der Spessart Therme aktiv etwas 
für ihre Gesundheit tun können“, 
so Kurdirektor Stefan Ziegler.

Die vorübergehende Schließung 
betrifft die Therme und 4-Sterne-
Sauna, die Totes-Meer-Salzgrot-
ten, das WellVitamed (Wellness 
und nicht verordnete Massagen), 

die Tourist-Information sowie die 
Gastronomie in der Spessart Ther-
me. Die Physiotherapiepraxis in 
der Spessart Therme (PhysioVi-
tamed) steht Patienten weiter-
hin zur Verfügung, Terminver-
einbarungen sind unter Telefon 
(0 60 56) 744-196 montags bis frei-
tags möglich. 

Die Geschäftsleitung der Spes-
sart Therme wird über die Home-
page www.spessart-therme.de 
und Facebook kontinuierlich 
über aktuelle Entwicklungen in-
formieren.

Im November müssen die Badegäs-
te auf einen Besuch in der Spessart 
Therme verzichten. Foto: Spessart 
Therme



Kunden und Lieferanten 
zusammenbringen

Region (BWB). Seit Jahren 
steigt der Trend, Waren online 
zu bestellen.

Der stationäre Einzelhandel 
spürt diese Veränderungen seit 
Jahren. Die Macher von www.
kaufnah.net setzen ein klares Zei-
chen für den Einzelhandel und 
Dienstleistungen in der Region. 
Sie versprechen: „Wir bringen 
Konsumenten und Gewerbetrei-
bende zusammen.“

Und so funktioniert es:
1. Besuchen Sie www.kaufnah.

net
2. Stellen Sie Ihre Anfrage nach 

einem Produkt oder einer Dienst-
leistung

3. Wir finden für Sie das passen-
de Geschäft, das Ihr gewünschtes 
Produkt/Dienstleistung vorrätig 
hat bzw. kurzfristig liefern und 
anbieten kann

4. Der Dienstleister/ das Ge-
schäft meldet sich bei Ihnen und 
bietet die Ware im Geschäft zur 
Abholung an

Die Anfrage ist völlig unverbind-
lich und kostenfrei. Der Vorgang 
ist mit wenig Aufwand verbun-
den, das Versenden über den 
Kaufnah Messenger (www.kauf-
nah.net) dauert nur wenige Se-
kunden.

Die Produkt- und Serviceanfra-
gen werden in den kommenden 
Tagen gesammelt und den passen-

den Anbietern aus dem Main-Kin-
zig-Kreis (natürlich anonymisiert) 
zugestellt. Die regionalen Gewer-
betreibenden unterbreiten zeitnah 
tolle, persönliche und unverbind-
liche Angebote.

„Wir sind kein Onlinehändler, 
sondern ein Dienstleister der Kun-
den und Lieferanten näher zusam-
menbringen möchte. Wir leisten 
unseren Beitrag gegen das Aus-
sterben der Innenstädte. In Zeiten 
von Corona können wir verste-
hen, dass immer mehr Menschen 
lieber die Waren direkt nach Hau-
se geliefert bekommen möchten. 
Vergessen Sie dabei nicht die lo-
kalen Gewerbetreibenden, da-
mit Sie auch weiterhin in Ihrer 
Innenstadt bummeln gehen kön-
nen“, richten die Verantwortli-
chen ihren Appell an die Kunden..   

Lokale Gewerbetreibende re-
gistrieren sich kostenfrei unter 
https://my.kaufnah.net/account/

E-Mail: info@kaufnah.net

ANZEIGE-SPEZIAL

Entdecken Sie die Vielfalt unserer Region

Einkaufen - Leben - Arbeiten
in unserer Heimat

spessart-therme.de
Kur und Freizeit GmbH

Frowin-von-Hutten-Straße 5 | 63628 Bad Soden-Salmünster | Telefon 06054 744-196

FÜR ALLE
Gesundheits-
zentrum für
die Menschen
in der Region.

Wir arbeiten
unter strengen
Hygieneregeln
und stets mit
Mund-Nasen-
Schutz!

Gutscheine für alle Bereiche der Spessart Therme
sind weiterhin vor Ort und ganz bequem auch
online unter shop.spessart-therme.de erhältlich.

Jetzt auf
später freuen!

Im PhysioVitamed rücken Physiotherapeuten
den Zipperlein des Alltags zu Leibe und helfen
nach Unfällen oder Operationen schnell wieder
auf die Beine.

Aktuelle Leistungen mit Verordnung:
Physiotherapie
Manuelle Therapien
Gerätegestützte Krankengymnastik
Kiefergelenkstherapie (CMD)
Massagen, Fango, Infrarot
Lymphdrainage

WIR HABEN
GEÖFFNET!

Steuern?Wir machen das.
Ihre VLH-Beratungsstelle:
Achim Noll, Steuerfachwirt
BeratungsstellenIeiter

Gartenstraße 18, 36396 Steinau

Telefon (06663) 911476
Telefax (06663) 911477
Mobil (0176) 66557535
Achim.Noll@vlh.de
www.vlh.de/bst/3594

Rentner: Sichern Sie sich ab.
Immer mehr Ruheständler müssen eine Steuererklärung ab-
geben. Grund dafür sind knifflige Regeln zur Rentenbesteuerung.
Wir prüfen Ihre Unterlagen, zeigen alle Möglichkeiten und er-
stellen Ihre Steuererklärung. Wer als steuerpflichtiger Rentner
keine Erklärung abgibt, riskiert Ärger mit dem Fiskus!

Kommen Sie zu uns. Wir sind gerne für Sie da!
Wir beraten Mitglieder im Rahmen § 4 Nr. 11 StBerG.

Stella Pecher
Fuldaer Straße 30c � 36381 Schlüchtern

info@therasmart.de � Tel: 06661 - 91 90 90 4

ALLE KASSEN & HAUSBESUCHE

Die neue Praxis für Ergotherapie
in Schlüchtern

SANITÄTSHAUS UND ORTHOPÄDIE-MEISTERWERKSTATT

Schenken Sie
Gesundheit!

Auch parat,
wenn’s eng wird

statt 24444,35 €

Wohnraum-Rollaator Let’s Dreammm
schwarz/braun nur 229,– €

WWWWoooohhnnraum-Rollaatooorrr LLLet’sss Dreammm
HHHHHoolllzzz-Optik/chroom 244,35 €

Flotter Dreher
RUSSKA Flexibler Drehsittzz

29,90 €

Beurerr FFuußßwwärmer
FW 20 CCoossyy 51,99 €

Füße warm – alles gut!

Telefon 06661 9608-0

Aufgrund der
großen Nachfrage
Aktion verlängert bis
15.11.2020

Die Geschenkidee zu Weihnachten:
Verschenken Sie doch mal Wellness-Gutscheine!

Fuldaer Straße 28
36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 1228
Telefax (06661) 1621

Grabdenkmäler: Auf Wunsch auch
handwerklich individuell gestaltet!

Unsere Leistungen:

Natursteinarbeiten am Bau
• Fensterbänke
• Treppen
• Bodenbeläge
• Küchenarbeitsplatten
• Waschtische

Naturstein in Form

E-Mail: info@steinmetz-malter.de

Die Gefahren von ungesundem Schlaf
Je besser die Schlafqualität, desto gesünder sind Körper, Geist und Seele

Bad Brückenau (BWB). 
„Schlaf entscheidet zu über 
90 Prozent über Ihr Wohlbe-
finden und Ihre Gesundheit!“, 
sagt Gerhard Ankenbrand von 
Wohngesund in Bad Brücke-
nau.

Der Schlafexperte verweist dabei 
auf den renommierten Schlaffor-
scher und Schlafmediziner Prof. 
Dr. William C. Dement von der 
Stanford Universität, der darauf 
schon vor mehr als 15 Jahren hin-
gewiesen hat. Auch aktuelle For-
schungsergebnisse bestätigen das 
immer deutlicher.

Ankenbrand erläutert die Ge-
fahren von ungesundem Schlaf: 
„So ist heute bewiesen, dass eine 
ganze Reihe von psychischen und 
körperlichen Beschwerden mit 
einem gestörten Schlaf zusam-

menhängen. Die meisten Men-
schen wissen zwar, dass gesun-
der Schlaf elementar wichtig für 
unsere Gesundheit ist. Aber den 
Wenigsten ist wirklich bewusst, 
was das bedeutet. Genau deshalb 
werden die Gefahren von schlech-
tem Schlaf immer noch weitge-
hend unterschätzt. In meiner 
über 25-jährigen Erfahrung als 
Schlafberater bin ich vielen Be-
gleiterscheinungen ungesunden 
Schlafs begegnet. Von Schlafstö-
rungen über Rückenschmerzen 
bis hin zu ernsthaften Erkrankun-
gen. Unsere Schlafqualität spielt 
also eine wesentliche Rolle bei der 
Entstehung von Krankheiten. Je 
besser die Schlafqualität ist, desto 
gesünder sind Körper, Geist und 
Seele. Je schlechter Sie schlafen, 
desto höher sind Ihre gesundheit-
lichen Risiken.

Vielleicht spüren Sie die Auswir-
kungen mangelnder Schlafqua-
lität schon selbst  in Form von 
ständiger Müdigkeit, Gereizt-
heit, Konzentrationsstörungen, 
Rücken- und Gelenkschmerzen 
oder anderen körperlicher Be-
schwerden. Unterschätzen Sie 
diese bitte nicht. Unsere Vision 
bei Wohngesund ist es, Ihre Le-
bensqualität durch einen gesun-
den und gesundheitsfördernden 

Schlaf nachhaltig zu steigern.“
Aus Infektionsschutzgründen 

werden – voraussichtlich bis 
Ende November – keine Schlaf-
seminare durchgeführt. Stattdes-
sen bietet Gerhard Ankenbrand 
eine ausführliche und persönli-
che Schlafberatung nach Termin-
vereinbarung für maximal 2 Per-
sonen an.

Anmeldung erbeten unter 
(0 97 41) 7 27.
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Inh.: Anastasia Anastasiadou
Brüder-Grimm-Str. 7 • 36396 Steinau a.d.Str.
Telefon: 06663 47498-24 •www.footopia.de

... dann findest du bei FOOTOPIA ganz sicher die
passenden Einlagen für deine Sicherheitsschuhe.
Für mehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mensch.

Wenn für dich
bei der arbeit

Safety first
wichtig ist, ...
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Weitere Standorte:
Alte Ziegelei 22, 36100 Petersberg/Fulda, Tel.: 0661 - 4 80 38 10-0
Elly-Beinhorn-Str. 1, 65760 Eschborn, Tel.: 06196 - 88 71 8-0
Hanauer Landstr. 429, 60314 Frankfurt/Main, Tel.: 069 - 41 67 44-0
Spessartring 11-13, 63071 Offenbach, Tel.: 069 - 85 70 79-0
Gräfenhäuser Str. 79, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 - 13 01-10

Firmensitz:
Autohaus NIX GmbH
Frankfurter Str. 1-7
63607Wächtersbach
Tel.: 06053 - 80 3-0
E-Mail: info@auto-nix.de

*Unser Finanzierungsangebot1 für den Toyota Corolla Touring Sports Team Deutschland, 1,8-l-Hybrid, stufenloses Automatikgetriebe. Fahrzeugpreis2: 31.475,98 €, abzgl.
Aktionsrabatt: 2.760,02 €, Anzahlung: 5.700 €, einmalige Schlussrate: 16.967,96 €, Nettodarlehensbetrag: 23.015,96 €, Gesamtbetrag: 23.015,96 €, Vertragslaufzeit: 33
Monate, gebundener Sollzins: 0,0 %, effektiver Jahreszins: 0,0 %, 33 monatl. Raten à 189 €.
Toyota Corolla TS Hybrid Team Deutschland 1,8-l-VVT-i: Benzinmotor 72 kW (98PS), Elektromotor, 53 kW (72PS), Systemleistung 90 kW (122 PS) Kraftstoffverbrauch
innerorts/außerorts/kombiniert 3,2/4,2/3,8 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 86 g/km, CO2-Effizienzklasse A+.
**Unser Finanzierungsangebot1 für den Toyota C-HR Team Deutschland, 1,8-l-Hybrid, stufenloses Automatikgetriebe, 5- Türer. Fahrzeugpreis2: 32.567,73 €, abzgl. Aktions-
rabatt: 2.858,28 €, Anzahlung: 5.700 €, einmalige Schlussrate: 17.641,45 €, Nettodarlehensbetrag: 24.009,45 €, Gesamtbetrag: 24.009,45 €, Vertragslaufzeit: 33 Monate,
gebundener Sollzins: 0,0 %, effektiver Jahreszins: 0,0 %, 33 monatl. Raten à 199 €.

Toyota C-HR Hybrid Team Deutschland 1,8-l-VVT-i: Benzinmotor 72 kW (98 PS), Elektromotor, 53 kW (72 PS), Systemleistung 90 kW (122 PS) Kraftstoffverbrauch
innerorts/außerorts/kombiniert 3,2/4,2/3,8 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 86 g/km, CO2-Effizienzklasse A+.

1Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.12.2020 und Zulassung bis zum
31.03.2021. Das Finanzierungsangebot entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV. Es besteht ein gesetzlichesWiderrufsrecht für Verbraucher.
2Unverbindliche Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2,50858 Köln, per Oktober 2020, inkl. MwSt., inkl. lokaler Überführungskosten. Individuelle
Preise und Finanzangebote bei uns. Unser Autohaus vermittelt ausschließlich Darlehensverträge der Toyota Kreditbank GmbH. Abb. zeigt ggf. kostenpflichtige Sonderaus-
stattung.

monatliche Rate: 189 € monatliche Rate: 199 €* **

Toyota Corolla Touring Sports Hybrid Team Deutschland Toyota C-HR Hybrid Team Deutschland

MONSTERDEAL BEI AUTOHAUSNIX
JETZT 0% FINANZIERUNGUNDMWST. VORTEIL SICHERN!

Farbe: mysticschwarz mica
Ausstattung:
· 17“ Leichtmetallfelgen
· Bi-LED Scheinwerfer

Farbe: metalstreamgrau metallic
Ausstattung:
· 18“ Leichtmetallfelgen
· Smart-Key-System

· Beheiztes Lenkrad
· Verkehrszeichenerkennung

· Smartphone Integration
· LED-Scheinwerfer

Toyota Corolla Touring Sports Hybrid Team Deutschland

Farbe: mysticschwarz mica

nws-tec GmbH

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

Feuchter Keller?
Jetzt handeln!

 nwstec.de   |    info@nwstec.de   |    06663 / 41 69 59 6

Auflösung des Warenbestandes
vom weißen Laden!

Hochwertige Markenmode
zu kleinsten Preisen in den
Größen 36/38 bis 54/56
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www.mittelpunkt-aufenau.de

frisch | vielfältig | naah

w

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag

06.30–13.00 Uhr

14.30–18.00 Uhr

Samstag

06.30–12 Uhr

Di. und Sa.

Nachmittag geschlossen.

Große
Auswahl an

HerrnhuterSternen!

Dagmar Marburger
Obertorstraße 8 • 36381 Schlüchtern

Telefon: (06661) 1337 • marburgerwollstube@web.de

Ab 2. November 2020

Teilräumungsverkauf
wegen Inhaberwechsel!

20% auf das gesamte Sortiment
30% auf exklusive Rowan und Noro Qualitäten

Alle Stickartikel radikal reduziert.

IHR STEUERBERATER
FÜR SCHLÜCHTERN:
Dipl. Kaufmann (FH)
Florian Varinli
Steuerberater
Partner
Zertifizierter Berater
für Gemeinnützigkeit
(IFU/ISM gGmbH)

Wassergasse 4
36381 Schlüchtern
Telefon: 06661 -747394 -0
Florian.Varinli@madel-kotalla.de

Wir sind für Sie da.
Bitte vereinbaren Sie
einen Termin.

Unsere Leistungen
- Beratung Erbschaft- und Schenkungsteuer
- Fachberatung Gemeinnützigkeit
- Fachberatung Steuerrecht für Heilberufe
- Private und betriebliche Steuererklärungen
- Jahresabschlüsse, Einnahme-Überschuss-Rechnungen
- Finanz- und Lohnbuchhaltung
- Steuerlicher Rechtsschutz

Außergewöhnliche Adventskränze 
und Gestecke, von Hand gefertigt
Blumengalerie: Adventsausstellung an sechs Terminen / Bestell- und Lieferservice

SCHLÜCHTERN (NO). Seit 
nunmehr 15 Jahren gibt es 
die Blumengalerie Deger in der 
Schlüchterner Innenstadt – und 
ebenso lange schon die kreati-
ve Adventskranzwerkstatt.

Hier entstehen zauberhaft-origi-
nelle Unikate, von den fachkundi-
gen Floristinnen um Chefin And-
rea Deger in Handarbeit und mit 
viel Liebe zum Detail gefertigt. 
Ob klassisch, modern oder über-
raschend anders: Das Team der 
Blumengalerie Deger berücksich-
tigt bei der Gestaltung der Geste-
cke und Kränze zum Advent auch 
individuelle Kundenwünsche.

Die außergewöhnlichen Krea-
tionen können auf der großen 
Freifläche vor der Blumengale-
rie, Obertorstraße 2, bestaunt 
und erworben werden – unter 
Beachtung der derzeit geltenden 
coronabedingten Abstands- und 
Hygienevorschriften.

Schöne Atmosphäre

Um Wartezeiten zu verkürzen 
und langes Anstehen zu vermei-
den, findet die alljährliche Ad-
ventsausstellung samstags und 
sonntags aufgeteilt auf sechs Ter-
mine statt: am 7., 14., 15., 21., 22. 
sowie am 28. November, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr.

Das Team der Blumengalerie 
Deger freut sich auch in dieser 
schwierigen Zeit wieder auf eine 
schöne, vorweihnachtliche Atmo-
sphäre.

Alle angebotenen Adventsarti-
kel können zudem über den Be-
stell- und Lieferservice des Blu-
menfachhandels unter Telefon 
(0 66 61) 91 92 54 oder per E-Mail 
an: info@blumengalerie-deger.de 
geordert werden; die Lieferung 

in Schlüchtern erfolgt kostenlos, 
Stadtteile und weitere Orte auf 
Anfrage.

Ausführliche Informationen gibt 
es online, auf Facebook und In-
stagram:  

www.blumengalerie-deger.de   
www.facebook.com/Blu-

m e n g a l e r i e - A n d r e a - D e -
ger-194267517375131/

www.instagram.com/blumen-
galerie.andrea.deger/

Das Team der Blumengalerie um Andrea Deger (Mitte) lädt zu den Ad-
ventsausstellungen ein.                                                               Foto: privat
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Entdecken Sie die Vielfalt unserer Region

Einkaufen - Leben - Arbeiten
in unserer Heimat

Dünner - leichter - stabiler

Markengläser* 99,- €
statt ab 188,- €

• inkl. Schutz für die Netzhaut
• höher brechendes Kunststoffmaterial,
Index 1,6 + 1,67-

* +/- 6 Dioptrien +/- 4.0 Zylinder

Der Mitsubishi Outlander
Plug-in Hybrid

Schon
ab unter

27.000
EUR1

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Outlander Plug-in Hybrid Ge-
samtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 40. Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte
zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von individuel-
ler Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.,
dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-
Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der
rechnerische Wert ergibt sich aus 37.032,27 EUR unverbindlicher Preisempfehlung Outlander Plug-in
Hybrid BASIS 2.4 Benziner 99 kW (135 PS) 4WD der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Über-
führungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis, abzüglich
5.605,04 EUR Mitsubishi Elektromobilitätsbonus2, abzüglich 4.500,00 EUR staatl. Innovationsprämie3.
Gültig vom 01.07.2020 bis 31.12.2020, vorbehaltlich gesetzlicher Änderungen. 2 | Nur im teilnehmenden
Mitsubishi Green Mobility Center beim Kauf eines neuen Outlander Plug-in Hybrid. Hierin ist bereits der
vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. 3 | Voraussetzung ist die Geneh-
migung des Förderantrags durch das BAFA, solange die Förderung Bestand hat. Der Umweltbonus endet
mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel. Genaue Bedingungen aufwww.elektro-bestseller.de
4 | Quelle: European Alternative Fuels Observatory, www.eafo.eu vom 01.09.2020 5 |Mit einer Tankfüllung
und voller Ladung der Batterie.

Veröffentlichung von Mitsubishi Motors in Deutschland, vertreten durch die MMD Automobile GmbH,
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe

Meistverkaufter Plug-in Hybrid
in Europa4
Fährt bis zu 54 km rein elektrisch
und bis zu 800 km insgesamt5

Mit E-Kennzeichen – keine
Fahrverbote in der Stadt
Jetzt online Probefahrt vereinbaren

Haupthaus
Pfaffenbrunnenstr. 120
63456 Hanau
Tel. 06181 / 964130
www.mitsubishi-hanau.de

Filiale
Hanauer Str. 9
36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 96550
info-slue@schlichting-automobile.de

Schlichting Automobile GmbH

SCHLICHTING
AUTOMOBILE

Wenn Sie als pflegendeAngehörige ans Limit kommen, brauchen Sie dringend
Zeit für sich.Deshalb bieten wir ganz persönlich für Sie maßgeschneiderte
Betreuungslösungen, z. B. bei Krankheit oder im Urlaub.
Lassen Sie Ihre Entlastungs-Budgets der Pflegeversicherung nicht verfallen!
Wir beraten Sie ganz persönlich, kostenlos und garantiert unverbindlich.
Eine direkteAbrechnung mit der Pflegekasse ist aufWunsch natürlich möglich.

Tel.: 06661 4062030 oder osthessen@homeinstead.de
www.homeinstead.de/346

BRAUCHEN ENTLASTUNG?

SIE PFLEGENANGEHÖRIGE UND • 1612,– €Verhinderungs-
pflege zusätzlich zum
Pflegegeld.
• 806,– € zusätzlich
für die Kurzzeitpflege
zuhause möglich.*
*Ab Pflegegrad 2.SICHERN SIE IHRENANSPRUCH!

Onlinebestellungmöglich

Hochwertige Rohkaffees
aus den besten

Anbaugebieten und

süße Köstlichkeiten
von regionalen Erzeugern sowie

Spezialitäten aus kleinen
Manufakturen warten

auf Sie.

Frische und regionale Produkte
„Mittelpunkt“ in Aufenau hat sich gut etabliert / Sortiment nach Kundenwünschen

Aufenau (pk). Gut etabliert 
hat sich das das Ladengeschäft 
„Mittelpunkt“ in Aufenau. Mit-
ten im Ort, in der Frankfurter 
Str. 59 gelegen, bietet das Ge-
schäft mit seinem vielfältigen 
Angebot den Kunden fast alle 
Produkte für den täglichen Be-
darf. 

Seit 2015 führt Inhaberin Simone 
Bienossek den „Mittelpunkt“ und 
versteht es mit ihrem sechsköp-
figen Team, das Sortiment  nach 
den Wünschen der Kunden aus-

zurichten.
Frische und regionale Produkte 

stehen in dem gut sortierten Ge-
schäft im „Mittelpunkt.“ 

Die Backwaren-Theke beliefert 
die Bäckerei Fink aus Steinau. Zu 
den üblichen Brotsorten und Ge-
bäcken gesellen sich nun Plätz-
chen, Stollen und Lebkuchen.

Keramiken aus Schweden

Wurst- und Fleischwaren so-
wie Molkereiprodukte stammen 
ebenfalls aus Erzeugerbetrieben 
der Region.

Frisches Rindfleisch, Geflügel 
und Wild aus der Region sind 
jetzt auf Vorbestellung erhältlich.

Nicht alltäglich sind die Ge-
schenkartikel, etwa die Kunst-
schnitzereien aus dem Erzgebir-
ge, Räucheröfchen, zauberhafte 
Keramiken aus Schweden, sowie 
Handschuhe und Pullover aus 
dem Norden mit original schwe-
dischen Mustern. In der gut be-
stückten Stöber-Ecke präsentiert 
sich den Kunden eine Vielzahl an 
Geschenkideen. „Hier findet man 
immer etwas“, weiß Simone Bie-

nossek, auch mit Blick auf Weih-
nachten.

Auch Präsentkörbe werden nach 
Kundenwünschen gestaltet.

Derzeit ist es wegen der Corona-
Krise möglich, Waren zu bestel-
len und diese als komplett zusam-
mengestellten Einkauf abzuholen. 

Im Ladengeschäft „Mittelpunkt“ in Aufenau bietet Inhaberin Simone Bienossek neben den Produkten des täglichen Gebrauchs hübsche Geschenkar-
tikel und Textilien aus Schweden an.                                                                                                                                                Foto: Petra Kloberdanz

VTW bittet um Solidarität
Mit Gutscheinen und Essensbestellung Gastronomie unterstützen

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Der Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförderung 
(VTW) appelliert an die Solidari-
tät aller, um die schlimmen Fol-
gen, des seit 2. November gel-
tenden Shutdowns, besonders 
für die Gastronomie und Hotel-
lerie, ein wenig abzumildern.

In einer Pressemeldung schreibt 
der VTW: „Wir stimmen mit der 
Einschätzung des Hotel- und Gast-
stättenverbandes überein, dass 
die jetzt beschlossenen Schließun-
gen wenig nachvollziehbar und 
kaum überzeugend begründbar 
sind. Aber nicht nur die Gastro-

nomen, sondern die auch betrof-
fenen Gewerbetreibenden in den 
Bereichen Freizeit und Dienstleis-
tung haben in den letzten Wo-
chen investiert, um die geforder-
ten Hygienekonzepte weiter zu 
verbessern um alle Kunden zu 
schützen. Diese Investitionen und 
Anstrengungen, die aus knapper 
werdenden Umsätzen abgezweigt 
wurden, sind nun durch die ver-
fügten Schließungen hinfällig ge-
worden.“

Die Bitte des VTW richtet sich 
an die Bürger, „hin und wieder 
Essen für Zuhause zu bestellen“. 
Eine Liste der Betriebe, die einen 
Abhol- und Lieferservice anbie-

ten, wird in den nächsten Tagen 
vom VTW in Kooperation mit der 
Stadt Bad Soden-Salmünster ver-
öffentlicht.

„Kaufen Sie jetzt schon Gut-
scheine bei den betroffenen Ge-
werben, die an den bevorstehen-
den Festtagen hervorragend auch 
als Geschenke eingesetzt wer-
den können. Lassen Sie uns zu-
sammenhalten, damit in unserer 
Stadt die ‚Kneipen- und Esskultur‘ 
und die Vielfalt an Dienstleistun-
gen erhalten bleiben“, appelliert 
Dieter Holk,1. Vorsitzender des 
VTW Bad Soden-Salmünster, an 
die Bürger der Stadt.

www.vtw-bss.de
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Entdecken Sie die Vielfalt unserer Region

Einkaufen - Leben - Arbeiten
in unserer Heimat

ADVENTSFLORISTIK
INSPIRATIONEN

7.11. | 14.11. & 15.11.
21.11. & 22.11. | 28.11.

von 11:00–17:00 Uhr in der

Blumengalerie Deger
in Schlüchtern

Aus Infektionsschutzgründen werden wir (voraussichtlich bis Ende November)

keine Schlafseminare durchführen.

Stattdessen können wir Ihnen eine ausführliche und persönliche
Schlafberatung nach Terminvereinbarung für max. 2 Personen anbieten.

Anmeldung erbeten unter 09741 727

www.wohn-gesund.com

Man kann nicht gesund sein, wenn man
schlecht schläft und man kann nicht gut
schlafen, wenn man nicht weiß, was
den Schlaf stört! Dazu und mehr in
einer persönlichen Schlafberatung!

97769 Bad Brückenau

Kirchplatz 1

Tel. 09741 727

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.30-18.00 Uhr

Sa. 9.30-13.00 Uhr

Hauptstr. 12
63633 Birstein

Ab 29.10.20200 0

Rotweine
2018 Barrique Cuvee Q.b.A. trocken

12 Monate im Barrique gereift
0,75 l vegan (l=13,33€) 10,00€

2018 Merlot Q.b.A. trocken
Kräftig · harmonische Tanninstruktur
0,75 l vegan (I=8,67€) 6,50€

2018 Vogelhochzeit Q.b.A. trocken
im Holzfaß gereift
0,75 l vegan (l=9,33€) 7,00€

2018 Regent feinherb
Feinfruchtiger Charakter
1,0 l vegan (l=6,50€) 6,50€

2018 Dornfelder lieblich
Fruchtig
1,0 I vegan (l= 4.50€) 4,50€

Besonderes
2018 Gewürztraminer Q.b.A. trocken

Aromabetont
0,75 l vegan (l=8,00€) 6,00€

2019 Chardonnay Q.b.A. trocken
hochkarätiges Fruchtpotenzial
0,75 l vegan (l=10,67€) 8,00€

2018 Grauer Burgunder Q.b.A. trocken
Der große Graue mit Schmelz
0,75 l vegan (l=12,00€) 9,00€

2017 Barrique Q.b.A. feinherb
Weißer Burgunder
12 Monate im Barrique gereift
0,75 l vegan (l=12,67€) 9,50€

2018 Eisvogel
Eiswein bei -9,5°C geerntet
0,375 l vegan (l=46,66€) 17,50€

Balzamico
Roter Balsamico-Essig · 4 Jahre gereift
0,35 l (l=27,14€) 9,50€

Hochstraße 5 | 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel. 06661/2922 | Mobil 0151/19101969

www.weineck-wallroth.de

Weineck
Wallroth

Erleben Sie
unsere Weine vom

Möbelfabrik Rudolf unter den Finalisten
Schlüchterner Unternehmen punktet bei Hessen Champions 

Schlüchtern (BWB). In 
einer virtuellen Preisverleihung 
wurden Ende Oktober die dies-
jährigen Hessen Champions 
durch den Schirmherrn, den 
hessischen Wirtschaftsminis-
ter Tarek Al-Wazir, verliehen. 
Unter den Finalisten des Inno-
vations- und Wachstumsprei-
ses des Landes Hessen in der 
Kategorie Innovation ist auch 
das Schlüchterner Unterneh-
men Möbelfabrik Fr. Rudolf & 
Sohn GmbH + Co. KG.

Vor der hochkarätigen Fach-
jury aus Wirtschaft, Politik und 
Medien konnte die Möbelfabrik 
Rudolf mit der nachhaltigen, kun-
denindividuellen und digitalisier-
ten Stückzahl 1-Möbelfertigung 
und -innovation verbunden mit 
125 Jahren Handwerks- und Fa-
milientradition mitten in Deutsch-
land punkten und wurde aus 89 

Unternehmen im Bereich Innova-
tion als Finalist ausgewählt.

„Mit unserer super modernen, 
klimaneutralen Fertigung wollen 
wir in unserem Jubiläumsjahr zei-
gen, woran wir täglich mit unse-
ren Mitarbeitern arbeiten. Voral-
lem in dieser herausfordernden 
Zeit freuen wir uns über die An-
erkennung und sind stolz auf das, 
was das gesamte Rudolf Team 
leistet“, freut sich Marie Rudolf 
über den Platz im Finale.

Mit der neuen Fertigung werden 
Möbel individuell nach Kunden-
wünschen und Raumansprüchen 
mit neuster Technik und hand-
werklichem Können gefertigt.

Neben Betten, Schränken und 
Kommoden werden auch funktio-
nale Möbellösungen wie Hochbet-
ten, begehbare Eckkleiderschrän-
ke und Schrankklappbetten in 
Schlüchtern von den 126 Mit-
arbeitern gefertigt.

Die Hessen Champions wurden 
dieses Jahr zum 21. Mal durch 
das Hessische Wirtschaftsminis-
terium und die Vereinigung der 
hessischen Unternehmerverbän-

de (VhU) verliehen.
Gekürt werden hessische Unter-

nehmen in den Bereichen Inno-
vation, Weltmarktführer und Job-
motor.

In der Fertigung der Möbelfabrik Rudolf: Die neueste Kantenmaschine mit 
dem langjährigen Mitarbeiter Jens Schmidt.                Fotos: Möbel Rudolf

Das RUDOLF_LEVEL_2_Hochbett mit drei Liegeflächen. 
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Garten/Grundstück

Vermietungen

Immobilienangebote

Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen, Sitzungs-
saal 11, wird am 26.11.2020 um 09:30 Uhr versteigert:

Eigentumswohnung
im Erdgeschoss, ca. 72 qm Wohnfläche; in einem Mehrfamilienwohnhaus,
errichtet auf 2655 qm Grundstück (Flur 17 Flurstück 13/28 und 13/30)

in

Bad Soden-Salmünster – Bad Soden
Hegelstraße 9, 11, 13, 15, 17.

Schätzwert: 88.000,00 Euro.

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben
auf Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit
zu erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an
die Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30,
BIC HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 026018505016. Ein Nach-
weis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten Ver-
rechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden.
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen.
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 016 Untergeschoss.

83 K 25/19 Amtsgericht Gelnhausen

Wildgulasch mit Spätzle 15,50 €

Wildfrikadelle mit Bratkartoffeln 11,50 €

Wildfleischkäse mit Bratkartoffeln 11,50 €

Wildsülze mit Bratkartoffeln 10,50 €

Käsespätzle mit gebratenen Zwiebeln 9,50 €

Wir sind für Sie da
Wilde Speisekammer im Burgmannenhaus

Steinau an der Straße, Telefon: 06663 911 2902, Mobil: 0152 510 618 64

Wie Sie sicher schon wissen, müssen Gastronomiebetriebe seit dem 2. November vorübergehend schließen.
Unsere Wilde Speisekammer bleibt weiterhin für Sie geöffnet. Außerdem haben Sie die Möglichkeit
unsere leckeren Wildgerichte innerhalb unserer Öffnungszeiten auf Vorbestellung abzuholen.

Bei uns bekommen Sie wilde
Leckereien vom Chef,

selbst erlegt und zubereitet!
Wildschinken, Wildsalami, Wildwurst,
Wildgulasch verzehrfertig, Wildbratwurst
und mehr, hausgemachte Marmeladen,
Suppen und Liköre, Honig , ausgesuchte
Weine, handgemachte Seifen aus der
Maintaler Seifenmanufaktur und viele andere
Geschenkideen. Gerne stellen wir auch
Geschenke nach Ihren Wünschen zusammen
und verschicken oder liefern diese auch für Sie.

Unser Lieferservice: Sie bestellen, ab 20 Euro bringen wir Ihnen Ihre Ware
zur Haustür, im Umkreis von 15 km um das Burgmannenhaus kostenlos,

weiter entfernt pro angefangenen Kilometer 1 Euro,
Paketversand ab 45 € kostenfrei

Rufen Sie uns an, 06663 911 2902 oder schreiben Sie uns:
Burgmannenhaus-Steinau@t-online.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 - 14.30 Uhr
Mittagstisch 12 - 14 Uhr • Montags geschlossen

Neu

OPEN HOUSE
am 7.11.2020, von 11 – 15 Uhr
in 63628 Bad Soden-Salmünster

Am Hang 11
Wunderschönes Einfamilienhaus:

120 m² Wohnfläche &
754 m² Grundstück.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
OPEN HOUSE

• Zentrale Lage mit Aufzug
• Besondere Ausstattung
Maisonettewohnung im EG,
3 - Zi., rd.104 m² Wfl. mit Ab-
stellraum, Balkon und Garten-
grundstück (ca. 170 m²).
Monatl. Kaltmiete : EUR 770,-
zzgl. Carport und PKW -
Stellpl. Erstbezug 01.01.‘20.

Tel.: 06661 / 3102
www.btb-gmbh.de

BTB-GmbH
Ihr Partner für
Wohnungseigentum

Marion Wehner Immobilien
Frau Wehner, Tel. (06655) 73459
Mobil (0151) 14148175
E-Mail: info@immobilien-wehner.de

Ganz NAH dran – Gewerbliche BÜRORÄUME
im „Erdgeschoss“ ZU VERMIETEN
Hochwertig und repräsentativ auf 200 m²

GEW-Fläche in 36381 Schlüchtern. AB 1.9.2020!

b l

Weitere Infos unter:

www.immobilien-wehner.de

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Stellplatz in Halle
für Wohnmobile und Oldtimer,
Nähe Steinau a.d.Str., zu ver-
mieten,☎ 0171-5100258

Steinau-Innenstadt
Schönes Appartement zu

vermieten, 250,- € + NK + KT,
Tel.: 06663-96100

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Landwirtschaftliche Flächen
z. biolog. Bewirtschaftung in
Wallroth u. Umgeb. bei guter

Bez. zu pachten o. kaufen ges.,
Zuschr. a. d. Verl. 93 Z 38859080

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

06051) 78803700 oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bote.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

(06661) 153988700

„Unverhältnismäßig und 
trotzdem nicht ausreichend“
Michael Graf (BVMW) zu den jüngsten Corona-Verordnungen

Region (BWB). „Weite-
re Maßnahmen sind sicher-
lich notwendig, um die zu-
nehmende Ausbreitung des 
Covid-19-Virus zu erschweren, 
aber die getroffenen Maßnah-
men sind größtenteils unver-
hältnismäßig“, erklärt Michael 
Graf, Kreisgeschäftsführer des 
BVMW (Bundesverband mittel-
ständische Wirtschaft), Kreis-
verband Main-Kinzig, nach den 
Vorgaben der Bundesregierung 
von vergangener Woche.

So sei es nicht nachvollziehbar, 
warum über die gesamte Gastro-
nomie-Branche oder auch über 
Gesundheits- und Fitnessstudios 
ein generelles Tätigkeitsverbot 
verhängt werde. Die meisten Gas-
tronomen hätten sich in den ver-
gangenen Wochen als äußerst ver-
antwortungsbewusst und kreativ 
gezeigt und teilweise Hygienekon-
zepte entwickelt, die über das ge-
forderte Maß hinaus gingen, sagt 
Graf: „Es ist mir kein einziger Fall 
bekannt, in dem sich Menschen 
in einem unserer seriösen und ge-
diegenen Gaststätten und Restau-
rants infiziert haben. Ebenso ver-

hält es sich mit Fitnessstudios, die 
sogar einen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der Immunstärke 
leisten können.

Vielmehr sieht Graf die Gefah-
renquellen im Bereich der priva-
ten geselligen Zusammenkünf-
te und auch dem Schulbetrieb. 
Hier sei es nicht der Unterricht 
selbst, sondern die schulische 

Umgebung: der Schulbus, der 
Pausenhof, der Schulweg. Der 
BVMW-Kreischef: „Da fehlt die 
Kontrolle des Staates. Es reicht 
nicht, durch härtere Maßnah-
men immer mehr Unterneh-
men die Existenzgrundlage zu 
nehmen, wenn nicht durch die 
Exekutivorgane des Staates die 
Einhaltung durchgesetzt wird.“ 
Vielmehr würden die vorhan-
denen Maßnahmen durchaus 
ausreichen, die Pandemie ein-
zudämmen, wenn nur die Um-
setzung konsequenter erfolgen 
würde.

Im Sinne der Mittelständler for-
dert der Verband die Politik auf, 
die neuen Verordnungen noch-
mals zu überdenken. Michael 
Graf: „Es müssen Konzepte ent-
wickelt werden, mit denen die tat-
sächlichen Infektionsherde wie 
private Feiern, Verantwortungslo-
sigkeit im Umgang mit den Grund-
regeln und die Gefahr durch den 
Schulbetrieb in den Griff bekom-
men werden.“ Nur so könne man 
der Pandemie dauerhaft Herr wer-
den, ohne Dutzenden von Betrie-
ben die Grundlage ihres Wirkens 
zu entziehen.

Als Kreisgeschäftsführer des BVMW 
fordert Michael Graf Konzepte, mit 
denen die tatsächlichen Infektions-
herde in den Griff bekommen wer-
den.                Foto: Bensing & Reith

Aktion „Jetzt Herz zeigen“
dm-Markt Schlüchtern spendet

Schlüchtern (BWB). „Wir 
sind von der Arbeit der Malte-
ser begeistert“, so Renel Kru-
mov, Filialleiterin dm-Droge-
riemarkt Schlüchtern.

Der Malteser Hilfsdienst sei ein 
toller und verlässlicher Partner 
für die jährliche Spenden-Aktion 
des Drogeriemarktes „Jetzt Herz 
zeigen“. „Einen Tag lang gehen 
fünf Prozent des Tagesumsatzes 
an einen guten Zweck“, erklär-
te Karin Uffelmann, Referentin 
Fundraising der Malteser im Bis-
tum Fulda.

Am Aktionstag in Schlüchtern 
sind so 672,78 Euro zusammen-

gekommen. „Das freut uns rie-
sig“, so Amelie von Brandens-
tein-Zepplin vom Besuchs- und 
Begleitungsdienst der Malteser 
in Schlüchtern. Gemeinsam mit 
Ehrenamtlichen war sie am Ak-
tionstag im Drogeriemarkt und 
informierte Besucher über den 
Dienst. „Ich bin beeindruckt wie 
viele Dienste die Malteser bieten 
und wie viel Initiative sie zeigen“, 
sagte Krumov bei der Übergabe. 

Einige Einkäufer seien extra an 
diesem Tag zum Drogeriemarkt 
gekommen, um die Aktion zu 
unterstützen. Über die Spenden-
summe freuten sich alle Beteilig-
ten.

Bei der Spendenübergabe im dm-Markt Schlüchtern (von links): Karin Uf-
felmann, Reinhilde Zith, Amelie von Brandenstein-Zepplin und Sigrid Blo
mh.                                                                                        Foto: dm-Markt

Versammlung und 
Weihnachtsfeier 
werden abgesagt

Weiperz (BWB). Die Verant-
wortlichen der SG Alemannia 
Weiperz schreiben in einer Pres-
senotiz: „ Aufgrund der derzeiti-
gen Coronavirus-Pandemie (CO-
VID-19) sehen wir uns leider dazu 
gezwungen, die diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Novem-
ber sowie die Weihnachtsfeier im 
Dezember abzusagen.“ 

KOMM MIT!
SPENDE
BLUT
BEIM ROTEN KREUZ
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KFZ-Kaufgesuche Zweirad/Trike

KFZ-Verkäufe

Unterricht

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Porsche – Oldtimer – Sportwagen
Umbau – Restauration – Neuaufbau

Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.
Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919

karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Wir suchen ein
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Garagenpark im Spessart
für KFZ und Lager

www.mtc-immobilien-stoos.de

Stellenausschreibung
der Gemeinde Sinntal

Bei der Gemeinde Sinntal ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

Bautechniker/in (m/w/d)

in unbefristeter Vollzeit mit 39 Wochenstunden zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 13. November 2020.

Genauere Informationen bzw. die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie auf unserer Homepage unter

www.sinntal.de/aktuelles/stellenausschreibungen

Grabenstraße 16 • 36381 Schlüchtern
(0 66 61) 91 96 91 • www.weissenstein.tv

un e nen gu en u sc

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen
Elektroinstallateur

Wir bieten unter anderem:
· kollegiales Team aus Ergo- und Physiotherapeuten sowie
Rezeptionsfachkräften
· großzügige Praxis- und Behandlungsräume
· großen Motorikraum mit Seilbahn, Kletterwand, …
· Werkstatt und Therapieküche
· überdurchschnittliches Fortbildungsbudget
· 5 Tage extra Fortbildungsfrei
· betriebliche Altersvorsorge
· individuelle, geregelte Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: info@heim-neugebauer.de

Heim & Neugebauer | Praxis für Physio- und Ergotherapie
Frank Heim | Brüder-Grimm-Str. 129 | 36396 Steinau a. d.Str.
www.heim-neugebauer.de

Ergotherapeut/-in (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit möglich | Tätigkeitsfeld: Neurologie und Pädiatrie

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,

Mathe u. Französisch, 15,- €
Tel. 06661-607097

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Ursula, 78 J., hübsche u. unterhaltsame 
Witwe, hier aus der Gegend, begabte Kö-
chin, mit Int. für Natur u. Politik. Habe ein 
Auto u. würde Sie besuchen o. Sie kom-
men zu mir. Alleinsein ist so schwer, rufen 
Sie üb. PV an, alles Weitere bespr. wir 
beide. Tel. 0176-45891454

Isolde, 74 J., sorgsame und tatkräftige 
Witwe, mit schöner vollbus. Figur und gu-
tem Herz. Habe ein Händchen für alles, 
mag fernsehen zu zweit, gerne kochen u. 
Autofahren. Sind Sie ein einsamer Mann, 
der auch nicht mehr allein sein möchte? 
Melden Sie sich üb. PV u. wir machen es 
uns schön, mit allem was dazu gehört. 
Tel. 0176-34498341

Gelnhausen-Haitz · Tel. (06051) 911230
www.modeflach.de

Reinigungskraft
für gewerbl. Räume gesucht.

Mo. u. Do. vorm. 3–4 Stunden.,
event. zusätzl. Tage auf 450-€-Basis
Bewerbungen bitte an Herrn Flach
c.flach@modeflach.de oder

Tel. (06051) 911230

z. Hd. Herrn Thomas Sedelmayr
Hauptstr. 10 • 36088 Hünfeld
bewerbung@sedelmayr.de

Augenoptiker-
meister

und
Augenoptiker

(m/w/d)
für unsere Filiale in

Schlüchtern gesucht.
Ihre schriftliche Bewerbung

senden Sie bitte an: Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Info: Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

SPEISEPLAN
Woche 9.11.2020 –15.11.2020

Montag 9.11.2020 Tagessuppe
Eisbein, Steckrübengemüse, Kartoffelpüree
Kokos- Mandelpudding

Dienstag 10.11.2020 Tagessuppe
Bohnengemüse mit Schwartemagen,
Salzkartoffel
Orangenquark

Mittwoch 11.11.2020 Tagessuppe
Grießbrei mit Zimtzucker
Kirschen

Donnerstag 12.11.2020 Tagessuppe
Rahmschnitzel mit Champignons,
Kroketten, Friseesalat
Karamellpudding

Freitag 13.11.2020 Tagessuppe
Kieler Heringstopf, Salzkartoffel
Eisbecher

Samstag 14.11.2020 Tagessuppe
Chili con Carne, Brötchen
Obst

Sonntag 15.11.2020 Tagessuppe
Rinderbraten, Soße, Rotkraut, Klöße
Fruchtjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den aktuellen Tag bis 10 Uhr
unter der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Möbel Buhl XXXLutz Fulda • Möbel Rudolf

Bürger- und Gästezeitung BSS • Küchen Sommerlad

Eichhorn Baustoffe • DEVK Schlüchtern

Kreissparkasse Schlüchtern

Stellenangebote

Bundeswehr unterstützt 
das Gesundheitsamt

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Das Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises wird bei der 
Kontaktpersonennachverfol-
gung ab sofort auch durch die 
Bundeswehr unterstützt.

„Die Soldatinnen und Soldaten 
leisten mit ihrer Arbeit einen 
wichtigen Beitrag und verstär-
ken unser Gesundheitsamt, das 
seit Monaten hart an der Belas-
tungsgrenze arbeitet. Mit dieser 
personellen Unterstützung, die 
wir gezielt im Bereich der Kon-
taktnachverfolgung einsetzen, 
wird ein wichtiger Beitrag dazu 
geleistet, die Containment-Stra-
tegie fortzusetzen, um so Infek-
tionsketten zu durchbrechen, Ab-
sonderungen vorzunehmen und 
Kontaktpersonen zügig zu infor-

mieren“, erklärte Landrat Thors-
ten Stolz, der die Bundeswehr-
kameraden und –kameradinnen 
im Barbarossasaal des Main-Kin-
zig-Forums zusammen mit Erster 
Kreisbeigeordneter und Gesund-
heitsdezernentin Susanne Simm-
ler begrüßte.

„Das Infektionsgeschehen im 
Main-Kinzig-Kreis hat in den 
vergangenen Wochen deut-
lich zugenommen. Das, was die 
Kolleginnen und Kollegen im Ge-

sundheitsamt, aber auch alle Kol-
leginnen und Kollegen aus ande-
ren Ämtern und aus kreiseigenen 
Betrieben, seit vielen Tagen und 
Wochen gemeinsam leisten, ist 
außergewöhnlich. Aber auch die-
se Kraft hat angesichts der ho-
hen Fallzahlen, der vielen Kon-
taktpersonen, ein Ende. Genau 
da brauchten wir weitere Unter-
stützung“, sagte Susanne Simm-
ler. Sie stimmte die Männer und 
Frauen auf den herausfordernden 
Dienst am Telefon ein. „Denn wir 
befinden uns jetzt in einer Phase 
der Pandemie, in der angesichts 
von im Schnitt 100 neuen Coro-
navirus-Fällen pro Tag nicht nur 
die Listen der Kontaktpersonen 
immer länger werden, sondern 
auch immer mehr Überzeugungs-
arbeit geleistet werden muss. Wir 
müssen in diesen Tagen deshalb 
besonders viel erklären und um 
Verständnis für alle Maßnahmen 
werben, denn ohne das Mittun 
eines jeden Einzelnen geht es 
nicht“, sagte die Gesundheitsde-
zernentin.

Die insgesamt 20 Soldatinnen 
und Soldaten sind für die Dauer 
ihres Aufenthalts im Jugendzen-
trum Ronneburg untergebracht. 
Sie stehen unter der Führung von 
Oberstleutnant Christian Keimer, 
der Verbindungsoffizier für den 
Main-Kinzig-Kreis ist, und Haupt-
mann Friedhelm Brandau. „Wir 
bleiben so lange, bis wir nicht 
mehr gebraucht werden“, sagte 
Christian Keimer. Stationiert sind 
sie in Frankenberg (Eder) und ge-
hören zum Bataillon Elektroni-
sche Kampfführung 932. „Sie alle 
haben sich freiwillig zum Dienst 
im Main-Kinzig-Kreis gemeldet, 
das ist keine Selbstverständlich-
keit. Wir freuen uns sehr über 
die tatkräftige Unterstützung der 
Truppe, und ich sage im Namen 
unserer Bürgerschaft Danke, dass 
sie da sind“, sagte Landrat Thors-
ten Stolz. 

Soldaten und Soldatinnen der Bun-
deswehr helfen im Gesundheitsamt 
insbesondere bei der Kontaktper-
sonennachverfolgung. Foto: Kreis-
pressestelle


